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Expedition : Langgasse No . 27 .

M 76 . Samstag de « 29 . März 1884 .

Annoncen
in sämmtliche Blätter des In - und Auslandes werden
m Original -Preisen befördert durch die Aunoneen -

Expedrtion der 91

Ed . Bodrlan ’ schen Hofbuchhandlung .

Seidene Bänder & Spitzen
in allen neuen Kleiderfarben empfiehlt

8064 Adolph Koerwer ,
Langgasse 11 , gegenüber der Schützenhofstrasse .

Sir oh hüte
zum Waschen und Fayonniren werden angenommen
und pünktlich besorgt bei

Äug . Wey ^ andt ,
5504 8 Langgasse 8 , Ecke des Gemeindebadgässchens .

Wftsehe * H
jeder Art auf Lager , sowie Anfsriizung nach Maaß mit oder

ohne Stvffzugabe . Solide Arbeit . Billige Preise .

Sächsischer Bazar 9
4965 11 Ellenbogeugafse 11 .

Wasserdichte Gummi - Unterlagen
in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen em -

pfehlen ________________
Baenmcher & Cie . 161

Möbel - Magazin
8er . Gewerbetreibender , Emgetr . Genossenschaft ,

19 Friedrichstraße 19 ,
110

empfiehlt ihr Lager aller Arten selbstverfertigter Polster »

und Kastenmöbel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen .

Peste Preise . Garantie 1 Jahr .

Rohrstühle und Polstergestelle ,

Kleiderstöcke , Handtuchhalter , Garderobehalter re .

empfiehlt billigst
L . Ereeb , 7338

Pollftergeitelle - » ♦ Stuhlfabrik — Manritinsplatz 4 .

echte Lange - Bretzel , täglich

Fastenbretzel ,

„ Möblirte Zimmer "
, auch aufge -

♦ zogen , vorräthig in der Exped . d . Bl .

Herren - Hemden
aus schwerem Cretomae oder Madapolam mit 3fach Bielefelder

Leinen - Einsatz

per
‘
/i Dtzd . nur TT Mark ,

per Stück 4 Mark ,

empfiehlt in anerkannt guter Ausführung

Aug . Weygandt ,

5304 8 Langgasse 8 , Ecke des Gemeindebadgässchens .

Corsetten .

Preisgekrönt aus

D eutsch -

Pariser Corsetten
Tüll , Uhrfeder » ,

Kinder - Corsetten

Preise . Tonrnüres ,

bei « , Mechanik in

€ 1 . B . Engel , Corsetten - Geschäft ,

Spiegelgafse 6 .

Anfertigung nach Maatz und Muster . 7260

W *
Gegründet 1852 .

' • m

Schmnckfeder «

werben täglich gewaschen , gefärbt
und gekraust zu dm dMgsten Preisen .

J . Quirein , 7 kl Bmgstraße 7 ,
5883 vis - ä - vis dem „ Cöln . Hof "

.

Wasserdichte Hyatt - Wäsche
( kein Gummi ) ,

Kragen von 30 Pf . bis zu 1 Mk .,

Manschetten von 50 Pf . bis zu 1 Mk . 75 Pf .

in allen Nummern und verschiedenen Fagons empfehlen

16l ______
Baenmcher &

Alleinverkauf für Wiesbaden !
<TVe so beliebten Deutschen Reichs Patent - Gesund -

heits -Pfeife « find wieder eiugrtroffen .

4147 Georg Zollinger , 10 Neugasse 10 ,

■>

bett ersten Fabriken
lands .

in größter Auswahl .

Geradehalter und

zu äußerst billigem
das Neueste . Fisch -
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8125 Die trauernde « Angehörige « .

Nußbaum - und Pappelholz vorräthia . 8135

8172
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(Fortsetzung in der 1 . Beilage .)
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Alle Sorten Flechtrohr , Korbrohr , Stangenrohr ,
Peddigrohr re . in vorzüglicher Qualität zu sehr billig - n
Preisen Bleichstraße 21 , Nohrbaudlang . 8183

Die Beerdigung . findet Sonntag de « 30 . März
Nachmittags 21/ « Uhr vom Gterbchause , Weil¬

firahe r , » ns statt .

, _ - . . .
Wesen , m 5 ° /o gesucht . P . Faßbinder , Rrcolasstr . 5 .

15,000 Mk . auf gut . Hypotheke aüLzul . Näh . Exped .

verkaufen .
8144

Todes - Anzeige .

Heute Mittag 12Vs Uhr Atschlüf nach langen Leiden

unser innigstgeliebter Sohn und Bruder ,

Louis Volkmunu
;

war wir Freunden und Bekannten statt jeder besonderen
Mittheilung ergebenst anzeigen .

Die trauernden Hinterbliebene « .
Wiesbaden , den 27 . März 1884

noch gu er Krankenwagen , wwie em « fast noch neue
Lischwaaqe zu verkaufen Blerchstroße 8 , Bel - Eia >e , 7474

« m, « e Lastwagen , em Palbverdeck Uno zwei Zwet -
späuuer - Pferdegeschirte in bestem Zustande zu verkaufen .
NädereS Villa Maria , AdolphShöhe .

____________
6725

Än w - ttzer Spitzhnud , 1 Jahr alt , sehr wachsam , gegen
Bezahlung der Hundesteuer zu verkaufen WellntzstrMe 38 .
Pariere .

_____________________ ___________ 8018

20 Ctr . Heu L
^ Eiue Grube Pferde - nnd Kuhmist zn verkaufen
Nerofirahe 22 . 8153

Mn neuer , leichter Wage « ( Laudaner ) , sowie eui ge¬
brauchtes Break »u verkaui - n L -h strafe 8 . 5342

Freunden und Bekannten zeigen wir hiermit itnj
daß unser geliebter Sohn Md Brüher ,

Carl Anton Heck
,

cand . med . ,

am 25 . d . Mts . zu Würzburg verstSiben ist .

Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag 3 Uhr
von Mainzerstxaße 9 ans statt .

Wiesbaden , den 27 . März 1884 .
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Atelier für künstliche Zähne . Plombiren der

Zähne etc . Sprechstunden von 9 — 12 und 2 — 6 Uhr .
5134 O . Nicolai , grosse Burgstrasse 3 .

Zander & holl . BratbMnge .

Nordsec - Ilschhandlnng Gradenftrsße 6 .

Frischen Salm
, billigst .

8173 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Nene Kartoffel «
8174 J . Bapp , norm I . Gottschalk , Goldgasse 2 .

Eiq Haus in der TammSstraße md Eltsabecheustraßs sehr
prciswürdig zu verkaufen durch ju

J . Imand , Weilfiraße 2 . 357 » bei

Eckhaus , massiv , in guter Lage , worin frequente Wirthschast ,
30 000 Mark unter günstigen BMngungen zu t

'

Näheres bei P . Fassbinder , Nicolasstraße 5 . _
Eine schöne Villa mit 2 Wohnungen , schöner Garte », p K

frml d . iche , schöne Lage , dicht beim CmhauS , billig zu oer > ße« ,
kaufen . J . Imand , Weilstraße 2 . 357 tsfr ,

Billa zum Alleinbkwohnen mit hübschem Garten für 22,000 {fn ,
Mark su verk . P . Fassbinder , NicolsSstraße 5 . 8146 ta toi

0000 Mark gegen VortMndschaWhypW eke , Aecker und

jen i

sihri

Hellmundftratze 9 .

Sämmtliche Farben , trocken und in Oel gerieben , zum
Seldstanstrich , Lacke , Bohner - Wachs und Parquet -

bodenwichse empfiehlt als billigste Bezugsquelle

J . C . Biirgener .

Pariser Wtrobhut - Lack iu alle « Farbe « . 8154

Für Korbmacher , Stuhlsabnkanten ,

Bnchenpfianze « ,

zum Anpflanzen einer dichten Hecke , billigst bei
8181 Hoffmann , Handelsgä tner , kl . Bmgstraße 10 .

Gemeindebadgäßchen 3 find zu verkaufen :
2 franz . Betten mit Sprnngrahme « , 2 Nachttische
mit Marmorplatte , 1 Waschkommode mit Marmor¬
platte , 1 Chalse - longue , 1 fast neue Waschmauge ,
1 Tisch mit Marmorplatte ? mehrere gut erhaltene
Zimmerteppiche und Sonstiges mehr .

_________
8155

Schöner Gartengrund
kau « abgeholt werde « . Näh . Friedrich -

ftratze 10 . 8073

tomi Cwtl - r ) CcccfbLieliteii .
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Line ältere , alleinstehende , sehr ruhige Dame sucht zwischen
1 . Juli und September eine « umöblirte Wohnung von
2 — 3 Zimmern und Zubehör , nicht höher als 2 Treppen ,
mehr Mitte der Stadt . Vorzug erhält , wo Bedienung und

Pension im Hause . Offerten unter Chiffre W . J . 36 an
die Expedition d . Bl . erbeten . 7883

Angebote ;

Louisenplatz 2 , Parterre , find 2 möblirte Zimmer an einen

Herrn zu vermiethen . 8161

Louisenplatz 6 , 2 Tr . , 2 möblirte Zimmer zu verm . 8147

Ein schän möbl . Zimmer zu verm . Näh . Metzgergasse 25 . 8138

Schüler - Pension 1
Knaben aus guterFamilie finde « vorzügliche Pension ,

freundliche Behandlung , ordentliche Aufsicht nnd

Nachhülfe bei einem Gymnasiallehrer . Näheres
in der Expedition . 8143

( Fortsetzung ta der 1 . Beilage .)

I
PerttEeN/tzte

:
fW aÄn « ä » : 14 ’

inte saubere Person sucht Beschäftigung im Waschen und

| tn . Näh . Schulgasse 6 , Dachlogis . 8159

starkes Mädchen , ts Küchen - und Hausarbeit erfahren ,
Stelle durch Frau Stern , Kranzplatz 1 . 8179

V Ein anständiges Mädchen , das gutbürgerlich kochen

Uten Zeugnissen sucht zum April Stelle . Nah . Sonneu -

straße 29 , 1 Treppe hoch . 8187

anständiges Mädchen , das hier noch nicht gedient hat ,
auf 1 . Äpril Stelle als Hausmädchen oder Mädchen

. Näheres Keine Dotzheimerstratze 5 , 2 Stiegen . 8185

m 1 . oder 15 Mat suchen eine perftcte Kammerjunaser
ein gediegenes , Hess res Hausmädchen Stelle . Beide si d

Aipfohlen und jetzt
'

noch in Stelle . Nah . durch Kitter ’ «

ea « , Webergasse 16 . 8190

erjungfern , bessere Haus - Md Kindermädchen , deutsche

en empfiehlt Ritter ’ * Bureau , Webergasse 15 8190

Shälterin empfiehlt Ritter ’ * Bureau . 8190

braves , fleißiges Mädchen , das gut bürgerlich koch n

sucht Stelle . Näheres Neugasfe 16 8177

e feiubürgerliche Köchin , welche Hausarbeit

i 5 , Parterre rechts . 8170
teile « suchen : Hotel -Zimmermädchen , Mädchen ,
i gutbürgerlich kochen und Mädchen , welche nähe «

m und zu alle « häusliche « Arbeiten willig sind .
Fr . Schng , Hochstätte 6 . 8176

eilen wünschen : 1 Servirmödchen , 1 träft . Mädchen als

z all . , 1 bürg . Köchin d . Eichhorn , Gchwalbacherfir . 55 .

ergärtnerinnen empfiehlt Ritter ’ * Bureau . 8190

gesetztes Mädchen mit 3 < und 2jährigen Zeugnissen ,
s die Küche versteht , sucht Stelle durch das Bureau

ä « ia "
, Häfnergasse 5 . 8188

chaftSköchinnen empfiehlt Ritter ’* Bureau . 8190

iin schwarz - grauer Pivfcherhnnd ( geb . Stmnvfschwanz )
sich in der Oranien - oder Rheinstraße verlaufen . Gegen

chnung abzugeben Helenenstraße 24 . Bor Ankauf w ' - d
-rnt . 8157

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches kochen kann
und alle Hausarbeit versteht , sucht auf gleich Stelle . Näh .
TaunusSraße 21 . 1 Stock . 8136

Kellner und Koch empfiehlt stets der „ Deutsche
Kellnerbnvd "

, Häfnergasse 5 , 2 Stiegen . 8188
Ein Tapezirer empfiehlt sich . N . Häfnergasse 5 , 2 St . 8188
Stellen wünschen : Hotel - Hausbursche , sowie Barschen für Ge¬

schäfte mit guten Attesten d . Eichhorn , Schmalbach erste . 55 .

Werssus « , Ns Zeßucht wSDdsur

Tüchtige Mäntelnäherinnen gesucht Saalg . 3 , 1 St . h . 8149

Mhmiidchen HäfEaass
"

l .

3ltI,eitCn
ßg1ß3

Ein braves Mädchen kann das Bügel « erlernen Oranten «

straße 22 , Seitenbau . 8175
Tine reinliche Monatfrau auf sofort gegen guten Lohn ge¬

sucht durch EinScr ’ * Bmeau , Faslbrunnenstraße 10 . 8167
Ei « rechtliches Mädchen , welches selbstständig koche »

kann , wird auf den 1 . April gesucht Friedrichstraße 3 ,
2 Etage .

‘
8182

Ein in Küche und Hausarbeit erfchrenes , reinliches Mädchen

gesucht . J . Stamm , große Burgstraße 5 . 8189

Kammerjllugfer , ÄÄ ' S1 * L
englischen Herrschaft , welche viel reist , gegen hohes Salair

zum sofortigen Eintritt gesucht durch Ritter ’ * Bureau . 8190

Gesucht eine gute Köchin , w - lche etwas englisch oder

französisch spricht , ein Herrschaftrdiener (unverheiracher ) ein
Ladenfräulein mit Sprachkenntnissen , eine franMische Bonne ,
ein Büffetmäk cherr , eine feinbürgerliche Köchin und ein Haus -

mädchen durch das Bureau „ Germania "
, Häfnergaffe 5, . 8188

Beiköchin egen gutes Salair , JahresOlle und

WAM ein starkes Küchenmädchm zum sofortigen Eintritt

gesucht durch Ritter ’* Bureau , Webergasse 15 . 8190
Tm gesetztes Mädchen ohne Anhang , welches schon bei

Fremden seroirt hat und auch Hausarbeit übernimmt , wird

auf gleich gesucht TaunuSstratze 21 , 1 . Stock . 8134
Eine gesunde Scheukamme wird auf

gleich gesucht Nerostratze 2 . 8132
Ein anständiges , junges Mädchen wird für Hausarbeit und

zu Kindern gesucht Adelhaidstraße 55 , 2 Stiegen . Eintritt
am 3 . April . 8160

Ein Schlosser gesucht Hermannstraße 5 .
'

8140
Ein junger Hausburfche wird sofortgesucht bei

W . Müller , Bleichstraße 8 im Laden . 8 ; 64

Ire Dame wünscht UnterMt in der deutsche « , fra « »

y <6e « ur -d englische « Sprache zu erthttlen ; würde
m Engagements für halbe oder ganze Tage annehmeo . Die -

! ist staatlich geprüft und kürzlich von einem mebrjäbrigen
!» th lt in England und Frankreich zurückgekehrt .

'
Näheres

ht . Näh . Webergasse 41 , 1 Stiege links . ----
Ei « gesetztes Mädchen vo « auswärts ,

— - mit gute « Zeugnissen , i « der feiubürger -

Küche , sowie i « alle « fei « e « Handarbeiten er -

. . . « , sucht sofort Stelle als Köchin , Stütze der

357 oder feineres Hausmädchen durch Fra «

2,000 jtn , Kranzplatz 1 cl80
J " ■

» solides Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sucht
k. Näh . Steing

'
offe 25 , Parterre . 8151

_ _ if den 1 . oder 15 . April sucht ein gewandtes Zimmer -

8133 gen von nettem freundlichem Aeußern und versehen mit

Mrigen , guten Zeugnissen SMe in einem Hotel oder Bad «

b . Th . Milder ’* Bur . , Faulbrunnenstraße 10 . 8167

nimmt « ud gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle .

8 ^m

^

Kleidermache « , sowie
• eete Köchin ü it langiährkgen Zeugnissen suchen Stell ' «

sehr Frau Probator Ebert , Hochstätte 4 , Parterre . 8152

junges Mädchen sucht Stelle in einem anständigen Haase
indem und für Hausarbeit . Gute Behandlung wird ge «
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Xe iv - York
Kebriis - Versichkrungs - Grsellschast .

Errichtet 1845 . — Reine Gegenseitigkeit .
*

General - Bevollmächtigter : Hans von Adelson .
Banquiers : Deutsche Bank in Berlin .

« etiva am 1 . Januar 1884 : 236 Millionen Mark

Berftchermgen auf Jen Todesfall gegen 20Mrige Prämiciirahluna .

d - m a6 - « ' D ' ° >d - - d - ° IW , Im aOgemelne , .

° I , DIW - . d - MtiW .
Jährliche Prämien für 1000 Mark .

Segen Zahlung von 20 Jahresprämien n

V - lsicherte vor Ablauf der 20 Jahre , so haben die Prämie ,

Ferd . Müller » Auktionator .

» 5 Dienstag den 1 . April
« ud• oooooc 30000000

des verrn Mondorf ,

Kirchgasse 80 .

Ferd . Marx , Axctiomtor .

MainrerTisäibaUe .

£ 2 »- . , . ^ ^ ^ ^ üglich auf dem Markt und
13 Mühlgasse 18 .

^ Aechten Rhein Salm , Elb - Salm im Ausschnitt per
Pfund « Mk . , lebende Aale , Rhein -Hechte , Karvfe » .
Barsche , ferner frische Ostender Seezungen per Psd
1 Mk . 20 Pf . , feinsten Flustzander , prima Cablia « im
Ausschnitt , große lebendirische Egmovder Schellfische ,
Brat ^ ckliuge per Stück 5 Pf „ im Dutzend billiger , Host

'

^ oll -Hariuge per Stück 7 Pf . , selbstgewässerten Stockfisch
p - r Pfd . 20 Pf . , Laberdan das Pfd . 40 Pf . empfiehlt
8083 A . Prein .

Fortsetzung der Versteigern«
von

Herrenstoffen , Futter re .

Bekanntmachung .

o W8F Heute Samstag den 29 . März Bormittag9 Uhr werdm tm Hause Dotzheimerstratze 2

? Sfed Sopha 1 Kleiderschrank . 1 Kinderbet
1 Waschtisch , 3 Tische , Stühle , 2 Spiegel , Bilde ,
1 Nachttisch , Küchengeräthe rc .

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .

» ° d ÄRÄSi " 3 “ tee « « « . « » M « r - » « Ä

uMSÄg fetaet Wi « . 9Wt auf 114,000 Mail „ l - Ich 37 We

----- ---- Ceutral -Bnreaux : Berlin SW . , Charlottenstraße 18 .

0000000000000000000 ®

O Echte Dr . Jäger ’
s

0

0 Normal - Unterkleider
, Z

8 Hemden ’ Jacken , Hosen , Hemdhosen , 0
8 Normal - Natur - Strickwolle , Kameelhaar - Socken 0

ZU Original - Fabrikpreisen bei O
! *♦ Schwenck9 Mühlgasse 9 ,

9
7676 Stnunpfwaaren eigener Fabrik . X

EintrittSalter : Jahre 30 35 40 45

Mark . . . 80,36 34,08 38,ss 45,o $ I

° ! OIO ’ OTo : oTo
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_____________

Sette 8

Prof
.

Dr G
. Jäger8 Normalkleidung

Nur ächt mit
M » « Hflllllill ur ächt mit

Schutzmarke . Stil * Uulllvlle Schutzmarke .

Normal - Damen - Kleider
aus reinem Schafwollstoff gefertigt .

Normal - Damen - Paletots
,

Normal - Damen - Mäntel
mit Doppelverschluss .

Normal - Tricot - Taillen .

Damen - Kleider stoffe
und

Futterstoffe .

M Anfertigung nach Maass V
nach Prof . Dr . Jäger

’s System .

Normal - Umschlag - Tücher .

Alleinige Niederlage für Wiesbaden .

2 Webergasse «, J
.

BACHARACH
,

Hof - Lieferant . 8120

Anna von Reust
mit Erfolg angewandten Fenchelhorig -Extract .

Soffen .

* Rur echt , wenn die Flasche Siege
tu Breslau " trägt und allein zu haben in

facsimile , sowie die im Glase eingebrannte Firma von „ 8 . W . Egers
iesbadeu bei Eduard Weygandt , Kirchgosse 18 . 65

Fra « Landrath van Rentz
auf Sosse « , Kreis Brieg ,

schreibt an Herrn Fenchelhonig - Fabrikanten L . SB , Egers irr Breslau :

„ Ich bezeuge hiermit Herrn EgerS meine dankbare Anerkennung für den gegen Husten und Heiserkeit stets

Tchützeu - Bereiu .

Montag den 31 . d . Mts . Nachmittags Eröffnung
der Schiefistände und Beginn der Schiessübungen .
Die freien Schießtage für die Mitglieder sind auf Sonntag
und Montag Nachmittag jede Woche festgesetzt . Die

übrigen Tage der Woche bezahlen die Mitglieder 60 Psg .

Schuhgeld . Nichtmitglieder können jeden Tag , schießen und

haben an Schubgeld 80 Psg . für den halben Tag zu be -

rahlen . Die Schußmarken sind vor Anfang des Schießens bei

dem Verwalter zu lösen .
__________

Der Vorstand . 291

Wohmmgs - Beriin - erung .

Meinen werthen Kunden und Gönnern zur Nachricht , datz
ich von heute an MF 47 Sauggaffe 47 "

UW bei Henn
Jean Martin wohne und empfehle mich in allen in meinem

Fache vorkommenden Arbeiten .
8165 Andreas Gottfried , Schuhmachermeister .

I . Hollander Mailäse ,
7322

K Emmenthalcr Schweizcrkäse, ALU
empfiehlt in bester D Vrnihnn Rheiustrafie 41 ,
Qualität I . f reinen , Eck - der Karlstrafie .

Küfer - Zusammenkunft
MT heute Samstag

"
WE Abends 8 Uhr

in der „ Neuen Teutonia " . _____________________
8130

Prüfung in der Gewerbeschule .

Die P . üfung in der gewerblichen Fachschule findet
Samstag den 20 . März Morgens von 8 — 12 Uhr und

Nachmittags von 2 — 6 Uhr und diejenige in der Sonntags -

Zeicheuschule Sonntag den 30 . März Morgens von
8 — 12 Uhr statt , wozu die Mitglieder des Vereins , sowie alle

Freunde der Bildung höflichst eingeladen werden .
Der Vorstand des Lccal - Gewerbevereins .

353
_____________________

Ch . Gaab .
___________

Prenst Reuten - Berfichernngs - Anstalt . 88f

Beispiel einer Renten - Versicherung für sofort
beginnende kurze Renten :

Werden für eine noch nicht einjährige Waise 5075 bezw .
6145 Mark eingezahlt , so erhält dieselbe im ersten Fall bis zu
ihrem 15 . und im 2 . Fall bis zu ihrem 20 . Lebensjahre
jährlich eine Rente von 500 Mark . Näh . bei dm Agenturen in

Coblenz : G . Lorenz , in Wiesbaden : Feller & Gecks .

Bioline ( antik , ausgezeichneter Ton ) billig zu verkauren

Langgasfe 22 im Hinterhaus . 8184
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jon der Ersten Cnlmb . Aetien - Exportbierbrauerei ,
Tnlmbach , und Mar :

P . Freiheu
,

-K ' WUS$824
s

BB

Lokales und Provinzielles .

SeearaSmatraye « ä 10 iü <t poamntre . 31 . 713 »

8

i

1,0133
5,07
5,45

15,59
O 14

0,84

» ine m lehr gutem flultanOe veftnoltche Howe - Maschine ,
geeignet für Schuhmacher , Sattler oder Tapezirer , ist sehr
billig zu verkaufen Röderstraste 11 , eine Stieae hoch rechts .

Analyse :

Gpee . Gewicht bei 15 ° Celsius . .
Aleohol . . . .
Extraet
Stammwürze
Freie Säure
Asche

Königliche | | | Schauspiele .

Samstag , 29 . März . 75 . Vorstellung . 116 . Vorst , im Abonnement .

l . ff . schwerstes dnnkles Export - ] analysirt v . der Central -

„
vier , stelle für GesundheiiS -

II . ff . lichtes Salon - Tafelbier / pflege in Dresden ,
oiote Mainzer Lagerbier empfieh

'
t in V» und Flaschen

No . V «

TageS - Kale « de r -

Melles CulmbacherBier
analysirt bei der königl . sächsischen Ceutralstelle für

öffentliche Gesundheitspflege in Dresden .

Romantische Oper in 3 Akten und einem Vorspiele
Eduard Devrient . Musik von Heinrich Marschner .

Personen des Vorspiels :
Die Königin der Erdgeister . . . . . . Frl . Vauu
Ihr Sohn Herr PW

Erdgeister . Gnome » . Kobolde . Zwerge .
Hierauf folgt unmittelbar die Ouvertüre ,

Personen der Oper :

Frl . Baumgartner .
Herr Philippi .

Frl . llsadecke .
Herr Schmidt .
Herr Rudolph .
Herr Marbeck .

Samstag deu 29 . März .
SewerbesöMie , u Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von

2 — 6 Uhr : Prüfung der Schüler der Fachschule .
Beamten - Nerein . Abenss : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Zusammenkunft der NUstr Abends 8 U6r in der „ Neuen Teutonia " .
Gef !ügel ;ucht -Nerein . Abends 8Vi Uhr : Zusammenkunft im VereinSlokale .
WSnuergesangverein » Alte Union " . Abends 9 Mr : Probe .
Wänner -Vuartett „ HUaria " . Abmds 91/ . Uhr : Probe .

Die Königin der Erdgeister
Hans Helling . ........
Anna , seine Braut
Gertrud , ihre Mutter
Konrad , burggräflicher Leibschütz
Stephan , 1
Nicklas , j Bauern

Schützen . Bauern . Spielleute .

» ( Hohe Gäste .) Se . Hoheit Prinz Albrecht von Waldeckft am Donnerstag Abend von Longeville bei Metz hier angekommen und
'

»Nassauer Hof abgestiegen . — Se . Excellenz der deutsche Botschafter -
in Petersburg General -Lieutenant und General - Adjutant des Wrs
v . Schweinitz , ist gestern hier angekommen und hat in der VillaNassau , wo die Familie d °S Botschafters bereits seit längerer Zeit loairtWohnung genommen . - Gestern Vormittag 10 Uhr 44 Minuten trnfm
von R » lln kommend , Hierselbst auf dem Taunusbahuhofe ein : Se . Excellen »der österreichische Botschafter an unserem Hofe Graf Szechenv nebst « ?-mahlin und der österreichische Militär - Attache in Berlin Mäjor und Flüael -
Adsutant Freiherr v . Steininger . Die Herrschaften nahmen im W ™ ,
Hof "

zu kurzem Aufenthalt Wohnung .
9 611 " Jtaffautr

* ( Diner .) Die Mitglieder des Communal -Landtages und zablr - iL -hohere Beamte waren von Herrn Regierungs - Präsidenten ü
auf gestern Nachmittag zu einem Diner in

* ( Communal - Landtag .) Nach Verlesung des sBrnfnrniia
Mittheilung neuer persönlicher Mtttheilungen wurden in der vierten Vlemn ^
sitzung des Communal -Landtages einige neue Eingänge verlesen M dmbetreffenden Commissionen überwiesen . Nach Eintritt in die Laaesn ^ n, . » »wurde nach dem Bericht der Finanz - Commission BeMen , bro öffi
vier Gemeinden Nied , Sosseicheim , Höchst und Grtesbeim SM »!?» « «

6,1
von 25 000 Mk zum Zwecke der Ausführung der Regü ttu § der MWa»u gewähren und zu demselben Zweck diesen Gemeinden aus der ständisck ?»
Hulfscasse Darlehen bis zum Gesammtbetrage von & w X "

willigen , welche Darlehen vier Jahre unverzinslich und dann mit 2 h ®verzinst und durch eine zwei - oder dreiprozentige Tilaunasrat -
zurückbezahlt werden sollen . Auf Grund des B -riM1 bT
Mission wurde in Folge eines Berichtes der Landesbank - Directtnn ^ -Herabsetzung des Zinsfußes für die mit wechselseitigem Kündiaun »« » » !
aus der Landesbank ausgeliehenen Capitalien vom 1 . Januar
S pCt . auf 4 ' / - pCt . nicht beanstandet . Ein Gesuch deS Vereins t
forderung des Taubstummen - Unterrichts im Regierungsbezirk Wt -asn ? . »um Bewilligung einer Beihülfe aus ständischen Mitteln ward
währt , daß 200 Mk . bewilligt werden sollen . Auf Gmnd eM - s K .F «
des Wiesbadener Hülfsvereins des Victoriastifts zu Kreuznach
stützung werden 200 Mk . bewilligt . Hierauf wurde auf
Wegebau - Commission beschlossen : 1) auf die Vorlage des stänWch ?» sär
WaltungSauSschuffes , betreffend den ll ausseemäßigen Ausbau des Vi ^ ^
Weges zwischen dem Orte Niederbrechen und dem Bahnhofe bai - lb »
dessen Uebernahme als Bezirksstraße , diesen Ausbau in der hr » i . r?Ä

^
»

Weise zu genehmigen ; 2 ) das Gesuch der Gemeinde Höchst um B - sMtgung

300 Bretter und Schwarten , sowie 2 schone , zwei¬
jährige , wischende Ziege « und 6 schöne Leghühner ( Italiener )
zu verkaufen . H , Arend , Atzelbera vor d . Blindenanstalt . 8142

Eme große Paikkitte zu veik . DotzbeimerUrave 29 . 8150

Grottensteine S t, °gÄbt
124 Fr . I . antz . Scke der Moritz - und AlbrechtstraSe .

Mp * Kasten von einem Flügel DtUig aozugeven
W Herrvgartenstraße 17 , II . 8141
E ' N guter , wachsamer Hofhund za verk . Nervithal 13 . 8062

Gesucht ein tüchtiger , cautionstühiger Wirth für eine
Bierwirthschaft in einer der besten Lagen in Wiesbaden .
Offerten unter Chiffre JL . A . 612 an Haasenstein &
F « slvr in Frankfurt a . M . erbeten . ( S . 61038 ) . 332

Erste Stangtoge XU oder " /» Platz Theater - Avonnement
rillig abzuqeben Rdeinstraüe 47 I . _______________ _______

7665

Ainerstratze 7 ein Coofirmandcnrolk «u nrikaufm . 6385

Sine neue oder wenig gebrauchte , feine Salongarnit « ? ,
sowie 1 Berticow und 1 Schreibtisch in schwarz zu kaufen
gesucht durch F . kupp , Louiser -Vlatz 3 , 3 Stock . 8131

Umzugs halber eine KrnverdettneUe , eine große « ark -
m « lde , ein eisernes Schild , große Gießkanne , eine groSe
Blumeubank rc . , u ne,kaufen Lanaaasfe 50 , Hinterb 7928

Blfitenttschchen ( atidemtw : n . z . oerk . Arb - ectnnraße 9 8171

Ein 1 thüriger , großer Kleiderschravk mm Abschlagen
billig zu verk . Parkitraste 15 SckweirekdauS . Parterre . 8178

Zwei emthürlge Kletderschranke sinv sehr d >m « zu
verkaufen Friedrichftroß - 30 8148

Vollständig chemisch rein befunden .

Ausschank im 8156

Restaurant Zinserling .

per Glas 18 Pf . , über die Straße l

***S***

i» Liter 20 Pf .

Helles und d « « kles ( ärztlich empfohlenes )

Culmbacher Exportbier

* * * Anna Frl . Beihl ,
 vom König !. Hoftheater in Dresden , als Gast .

_ _ _ _
Anfang Ende nach » Uhr .

Sonntag , 30 . März : Carmen . ( Erhöhte Preise .)
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von Mißständen an den Bezirksstraßen in der Gemeinde Höchst dem

Landesdtrector zur ressortmäßigen Erledigung zu überweisen -; 3 ) auf das

Gesuch deS Comite ' s für VerkehrSintereffm von Gladenbach um eventuelle

Gewährung einer Beihülfe zu den Kosten des Gelände - Erwerbes für bte

Eisenbckhn niederer Ordnung von Lollar nach Gladenbach bis zur Hohe
von 25,0003 « . den Gegenstand von der Tagesordnung behufs Beibringung
weiteren Materials abzusetzen . Das Gesuch der Gemeinde Langenschwal -

öach um Befreiung von Zahlung der Beiträge zu den Kosten des Baues

der Wisperstraße event . um Ermäßigung dieser Beitrage wurde dahin be¬

willigt , daß zwei Drittel dieser Kosten erlassen werden sollen . Die Ein -

Mben - Cdwmisston berichtete auf Abweisung eines Gesuches um Entschadlgung
für ein gefallenes Pferd , und sodann wurde beschlossen , ein Schreiben der

Handelskammer zu Dillenburg mit dem Jahresbericht derselben für 1882

der Bibliothek zu überweisen . — In der 5 . Sitzung erfolgte nach Verlesung
deS Protocolls die Mtttheilung und Vertheilung der neuen Eingänge . Es

kommen zunächst Berichte der Finanz -Commission zum Vortrage . 1 ) D e

ministerielle Genehmigung deS Reglements nebst Hausordnung für die Corri -

genden -Anstalt zu Hadamar wird mitgethetlt und erklärt sich der Landtag
mü den getroffenen Aenderungen einverstanden . 2 ) Das Gesuch der Ge¬

meinde Sossenheim um Bewilligung einer Bethülfe zu den Kosten der

Nidda -Regulirung wird durch den in dieser Angelegenheit bereits gefaßten
Beschluß für erledigt erklärt . 3 ) Dem Bienenzucht -Verein im Regierungs¬

bezirk Wiesbaden wird ein - Beihülfe von 150 Mk . zu Vernnszwecken v : r -

willigt . 4 ) Das Gesuch des Directoriums des Vereins Nassauischer Land -

uud Forstwirthe uw Bewilligung einer jährlichen Beihülfe von 5 - 600 Mk .
aus ständischen Mitteln zur Errichtung einer Samencontrole an der

agriculturchemischen Versuchsstation wird dem communalstandischen Aus¬

schüsse zur Beschlußfaffung überwiesen . Am bte Berichte der Wegebau -

Commission werden die Veräußerungsvorschlage von verschiedenen Ab¬

schnitten von Chausseegrundstücken genehmigt und sodann über einen Antrag
des Gemetnderaths zu Steeten um Unterhaltung , der im Zuge des Vicrnal -

weges Dehrn - Runkel belesenen Ortsstraßen zu Steeten auf ständische Kosten

zur Tagesordnung üb -rgegangen . Die Eingabe - Commission schlägt vor ,
den Bericht deS ständischen Verwaltungsausschusses über bie Ergebnisse der

ständischen Verwaltung vom 1 . April 1882 bis 31 . Wrj 1883 »u den

Akten zu nehmen und dem Verwaltungsausschuss - seinen Dank für di - gM -

Verwaltung aus, » sprechen . Dies geschieht . Ueber daS Gesuch deS Philipp
Diehl zu Hattersheim um Erhöhung einer Brgndent chadigung wird zur
Tagesordnung übergegangen . Dasselbe geschieht mit eiuem Gesuch gleicher
Art des Friedrich Neuer in Rüdesheim . Das Gesuch des Lorenz
Keller zu Glashütten um Dispensation vom W -ederausbau abgebrannter
Gebäude und Auszahlung der Brandentschädtauug hierfür wird dem

ständischen VerwaltungsauSschusse zur Beschlußfassung überwiesen .
V ( Strafkammer des Königl . Landgerichts . Sitzung

vom 28 . März .) Ein gewisser R . G , Sohn eines Lehrers , wurde nach
bestandener Prüfung und Beeidigung am 22 . April von der Oberpost -

direction in Frankfurt a . M . als Postgehilfe zu Montabaur nach Leistung
einer entsprechenden Caution in den Dienst eingewiesen . Von hier aus

wurde er als Privatpostgehilfe von dem Postverwalter Kaspar zu C amb erg
enaagirt , ohne daß er dadurch jene Eigenschaft als Postbeamter verloren

hätte . In dieser Eigenschaft hatte er den Verkehr mit dem Publttum am

Schalter und die Tageskasse , unter sich, wofür ihm eine monatliche Gage
von 10 Mk ., sowie freie Kost und Logis gewährt wurden . Gleich im Anfang

seiner Amtsthätigkest zeigte er , daß er nicht im Stande sei . die über¬

nommenen Arbeiten zu bewältigen . StaÜ sich die fehlende Fertigkeitsu
erwerben zog G . es vor , die Abende im Wirtbshause zu verbringen . Er

führte ein ziemlich lockeres Leben , so daß der Postverwalter sich veranlaßt

sech, ihm seine Entlastung anzudrohen . Schon mehrmals fand der Post -

v « walter bei dem allabendlichen Abschluß und Revidiren der Tageskasse ,
daß bald größere , bald kleinere Beträge Wien . AmAbenddes 13 Januar
b I fehlten wiederum 10 Mk . und der Postverwalter schöpfte sofort Ver¬

dacht als er erfuhr , daß der Postgehilfe G . in seinem Stammlocale Beute

mit Wein und Bier regalirtt Am 27 desselben Monats fehlte wieder

1 Mk . und am 28 . fehlten gar 32 Mk . Der Postgehilfe , zur Rede gestellt ,
räumte sofort ein , sämmtliche Summen aus dec Tageskasse entnommen zu

haben . Letztere Summe verwandte er , um eine Schuld , wegen deren er

gemahnt worden war , zu tilgen . Der Gerichtshof erkannte den Angeklagten

schuldig , die i« amtlicher Eigenschaft empfangenen und in seiner Ver¬

wahrung gewesenen Gelder rechtswidrig sich angeeignet zu haben , und ver -

urtheilte ihn zu einer Gesammt - Gefängnißstrafe von 4 Monaten , sowie

in di - Kosten des Verfahrens . - Der Mahrige Taglohner Christ a » E .
von Esch wird beschuldigt , am 31 . October v . I . mit einer eisernen

I Schaufel , als einem gefährlichen Werkzeuge , den Maurer Adam Stahl zu

Esch vorsätzlich körperlich mißhandelt zu haben . Auf der Escher Chaussee ,
wo der Angeklagte mit Steinklopfeu beschäftigt war , gerieth er mit dem

d - 8 Weges daher kommenden Maurer Adam Stahl , au den er bezw . fein

Sohn angeblich eine Forderung hatte , di - serhalb in einen Wortwechsel und

nachdem mansich gehörig auSgeschiwpst hatte , ging der Angeklagte zu
Tbätlichkeiten über . Er schlug dabei dem Maurer mit einer eisernen

i Schaukel so heftig auf den Kopf , daß demselben das Blut am Gesicht® Sief unbber G -troff - nelaut jammernd zur Erde fiel Das Königl .

Schöffengericht zu Idstein erachtete den Angettagten für schuldig und ver -

urttie lte ibn unter Zubill gnng mildernder Umstande — Beide waren in
I äußer t erregter Stwmung - z» einer siebentägigen Gefängnißsirafe ,

sowie in die
^
Kosten des Verfahrens . Gegen dieses Urtheil legte die Königl .

; Amtsanwaltschaft Berufung dn , weil die b - id -rs - itig - u Beleidigungen als

comveufirt erachtet werden müßten und in Folge dessen die Strafe wegen

vorsätzlicher Körperverletzung zu gering bemessen fei , indem mindestens

auf 2 Monate hätte erkannt werden muffen . Nachdem heute ernt

abermalige Beweisaufnahme erfolgt var . änderte « ach längerer B -

rathung der Gerichtshof das schöffengerichtliche Urthefl dahin ab . bafe

an Stelle der ersten Strafe von 7 Tage » auf - We solche von 4 Wochen

iU erkennen sei ebenfalls unter der Annahme mildernder Umstände . —

legend
"

»
"

Agenten und Reisenden Robert Max W , geboren zu Guben

ato 8 . September 1854 , dahier wohnhaft , war seitens seines früheren

Dienstherrn , des Spirituosen -Fabrikanten Reinwald z» Höchst , Anklage

erhoben worden wegen Unterschlagung . Der Angeklagte war in seiner oben

angegebenen Eigenschaft bei Herrn Reinwald seit November 1882 und hatte

als solcher den Mftrag , dahier Kunde » anzuwerben und die Aufträge der

früheren Kunden entgegenzunehmen . Die Bedingungen . waren . dahinab¬

gemacht , daß W . 10 pCt . Provision und außerdem 5 pCt . dafür erhalten ,

sollte , wenn er an neue Kunden mindestens für 100 Mk . verkauft hätte .

Ohne di - Vollmacht seitens seines Dienstherr » M haben , kassitte er in zwei

Fällen 1) bei dem früheren Inhaber beS »Thüringer Hofes , Herrn Well ,
die Summe von 23 Mk . 23 Pf . , 2 ) bet Herrn Pfeiffer dahier den Bettag

von 7 Mk . 20 Pf . ein . Der Angeklagte , der das Jncasso bieser Geld¬

beträge einräumte , hat dies nicht nur seinem Prinzipal angezei ^ .

sondern auch dem Reisenden des Herrn R ., der im Mai I . sich bei W .

bfibier einfand nichts von der Einnahme der Beträge geme »bet , im Gegen -

theilsuchte er sogaraufbirecte Anfrage desselben in Betreff bieser Ange¬

legenheit durch ausweichende Antworten den Rmenden vom Besuche dieser

Leute abzuhalten . Er war deswegen von dem Königl . Schöffengerichte der

Unterschlagung in zwei Fällen für schuldig befunden und unter Annahme

wildernder Umstände — der Angeklagte befand sich damals in großer

Geldverlegenheit - zu einer Gesammtgefängnitzstrafe von 3 Wochen und

einem Tage Hast verurtheilt worden . Gegen dieses Urtheil legte der An¬

geklagte bte Berufung ein . Nach kurzer Berothung beschloß bet Gerichts¬

hof , die Verhandlung auf den 25 . April c. Vormittags 10 Uhr z» ver¬

tagen , hierzu als Zeugen den Herrn Reinwald zu laden und Beiden

die Auflage zu machen , spätestens 8 Tage vor dem Termin einen voll¬

ständigen und genauen Auszug ihrer Forderungm rc . einzureichen . — Von

dem Königl . Schöffengerichte zu Wehen war in der Strafsache gegen den

Handelsmann Herz Bl . zu Holzhausen Urtheil dahin ergangen , daß der

Angeklagtt wegen Betrugs im Sinne des § . 263 des Strafgesetzbuches zu
2 Monaten Gefängnitz . sowie zur Zahlung einer Geldstrafe von 500 Mk .

zu verpflichten sei . Gegen dieses Urtheil legte der Angeklagte Berufung

ein und heute lag die Sache der Kömgl . Strafkammer zur Verhandlung

vor Der Thatbestand ist folgender : Am 27 . August v . I . kam zwischen

dem Angeklagten und dem Landman « PH . Hetnr . Christian Petri zu
Breiibardt ein Tauschhandel dahin lautend zu Stande , daß der Angeklagte

dem Petri ein 7jähriges und tauAicheS Pferd welches Petri vorgeführt

worden war , übergibt , ihm außerdem noch 350 Mk . auszahlt und auf eine

ZülSfordennl/im Betrag - von etwa 35 Mk . Verzicht leistet - der Land -

mann P - trt dagegen gibt dem Handelsmann sein eigenes Pferd im Werth -

von etwa 600 Mk . Diese ganze Manipnlatton beging der Angeklagte nur ,
um sich einen rechtswidrigen Vermögensvorthell zu verschaffen . Denn , und

das wurde von zwei Sachverständigen constatlrt , das angeblich 7 Jahre
alte Werd hatte ein Alter von mindestens 15 bis 16 Jahren und . wat

vollstMdig abgefahren und untauglich . Thatsache ist auch , daß daS Pferd
bereits am 2 . Januar v . Js . krepirte - und nun hatte der Bauer gar
kein Pferd mehr . Das Pferd , welches Bl . dem Petri in Tausch gab , hatte
nach mehrfache » Angaben von Sachverständigen einen Maximalwerth von

100 Mk Der Bauer erlitt also einen Schaden von ca . ! 00Mk . Das Urtheil
der KöniÄ Strafkammer änderte das schöffengerichtliche Urtheil dahin ab ,
daß der Äm klagt - wegen Betrugs in eine Geldstrafe von 600 Mk ,
welcher im Nichtzahlungsfalle für je 10 Mk . ein Tag Gefängnitz zu
subssituiren ist , sowie in die nicht unbeträchtlichen Kosten auch dieser Instanz

iU t,
*

U
( 3m

'
ntobtti - n - Versteigerungen .) SBei der abtheMngshalber

voraenommeven Versteigerung von Immobilien der Phil . Bouillon

und Aus Maus Eheleüte blieben Letztbietende : auf 87 Rth . Acker

Vor dem Ochsenstall
" 3r G - w . Herr Karl Wilhelm Poths mit

240 Mk auf 34 MH . 85 Sch . Acker »Rödern - lr Gew . Herr Philipp
Bouillon mit 520 Mk , auf 39 Rth

"
66 Sch . und auf 30 Rth . 47 Sch .

Acker Rödern " 2r G - w . derselbe mit 1190 und 910 Mk . — Bei der

freiwilligen Versteigerung von Immobilien der Erben der Jonas

Thon Eheleute blieb auf das dreistöckige Wohnhaus an der Ecke der

ftra6
* ( Das ^andwW '

chaftliche Institut zu Hof Geis berg )
veranstaltete am Donnerstag Morgen seine öffentliche Schlußprufung welche

unter zahlreicher B -theiligung von Juteressente » statthatte . Geprüft wurde

vou Herrn Stadtrath Weil in Wieenbau und Drainage , von Herrn
Genefalsecreiär Müller in Volkswirthschafts - und Taxationslehre von

Herrn Schlachthaus -Dircctor Michaelis in Anatomie , von Herrn . I . I

Maier in Chemie , Arithmetik und Geometrie und von Henn Dr . Cavet

in Botanik » nd Gemüsebau . Herr Generalsecretar Muller , sowie Herr
vr . Schirm sprachen einige Abschiedsworte , worauf die Vertheilung der

Zeugnisse statifand -
a Control - Versammlungen pro 1884 )

im Bezirke der 1 . Landwehr - Compagnie , wozu die Orte Wiesbaden ,
Anrinaen Bierstadt , Dotzheim , Erbenheim , Fraueustein , Georgenborn ,• S äÄ Nau od , Rambach , Sonnenberg , Schierstein , Biebrich
und Mosbach gehören , werden im Hofe der Infanterie -Kaserne zu Wies -

: baden wie folgt Khaltm Am 2 . April Vormittags 9 Uhr für die
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® r bÄ Walfilch nie wieder besucht . 16 . März 1884 . Victor v . Scheff .
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( Wo bleiben die Gelder ? ) Etwas schier Unalanbli » »« » <!
^n6 <^ teUs ver Pariser „ France " von seinem letzten Besuch inIschia . Verwundert über das Elend und die Verrwei « » « »

bihIfkht '
=.n

°
h ^ c£ Erklärung eines Zustandes haben ? welch «

'
im Geaeisatz steht zu der von allen Seiten reichlich zugeflossenen Külss tn ». h

Opfer der Katastrophe vom 28 . Jul ! vJ fefififfi XäZ „$
meister , der mit seinem Schreiber und mit mehreren imÜ Ä
Hause Sitzung abhielt , und dÄ » «? dLW . aJunft . „ Von den 4 Millionen Francs ungefähr , welche die Mildtbätinr -g $
von ganz Europa zur Linderung des Elends beigesteuert wurde nock ^
Heller an die Opfer der Katastrophe vertheilt . Das Geld Befinhetfi * ibett fiänben eines Eentral - Eomitss in Neapel bas keine — ■
das nichts thut und die Unglücklichen von Woche zu Woche verdöst« 8 '
bestellt , unter dem Vorwand , daß die Unterfueiiina ™ „ « h nrZöu .
Commission zur V -rth -ilung de? Gelder

^A ^ ich beendet sei n
°°

DI« ° nze italienische Presse ohne Ausnahme hat schon vnschiedene Male « .7 «

» In . -
11“ ' * tit «, ti

sämmtlichen zur Disposition der Ersatz -Behörden entlassenen und die rur
Disposition der Truppentheile beurlaubten Mannschaften sowie die
Reservisten der JahreSclassen 1883 , 1882 und 1881 ; am 2 . April Nach¬
mittags 2 Mr für die Reservisten der Jahresclasse 1880 - am 3 Avril
Vormittags 9 Uhr für die Reservisten der Jahresclasse 187g

'
; am 3 . AprilNachmittags 2 Uhr für die Reservisten der Jahresclasse 1878 : am 4 Avril» onnttta0S 9 UBr für die Reservisten der Jahresclasse 1877 ; am t April

Nachmittags 2 Uhr für die Reservisten der Jahresclasse 1876 ; am 5 . April3Jonnittafl8 9 Uhr für die Wehrleute der Jahresclasse 1875 ; am 5 Avril
Nachmittags 2 Uhr für die Wehrleute der Jahresclasse 1874 - am 7

*
Avril

Vormittags 9 Uhr für die Wehrleute der Jahresclas e 1873 am 7 Avttl
Nachmittags 2 Uhr für die Wehrleute der Jahresclasse 18 ^2 mit Aus¬
nahme

^
derjenigen Mannschaften , welche in derZeit vom 1 . Aprll bis80 . September 1872 in den activen Dienst getreten sind und behufs Ueber -tritts zum Landsturm bei der Herbst - Coutrol -Versammlung zu erscheinen

om 8k llhr für die Wehrlcute der Jahresclasse
, Zum besseren Verständmß wird hierdurch ausdrücklich bemerkt daß

beispielsweise zur Jahresclasse 1878 alle diejenigen Mannschaften gehörenwelche in derZeit vom 1. October 1878 bis 31 . März 1879 in das stehendereteu sind . Auch wird in der Regel die Jahresclasse zu welcherd ^ Mann gehör , auf dem Titelblatte des Militär - Passes verzeichnet
®

n .
. ( Vo lizei - Verordnung .) Für den Umfang des Reaiernna ? »

?^ vks Wiesbaden mit Ausschluß der Stadt Frankfurt , der ehemals Frank -
furter Landgemeinden .Oberrad , Niederrad , Hausen , Bonames und des
ehemals Frankfurter Theils von Niederursel ist eine Boliieiverordnunn
die Beschaffenheit der Radfelgenbeschläge b - tr ? erlassenworden deren V ° r -

mst dem 1 . Juli 1884 bezw . mit dem 1. Januar 1886 in Krafttreten . 3ttbefj unterliegen gegenwärtig itn Gebrauch befinblicbe ^ ubrtverke
w °nn sie nach Publikation der Verordnung mitu -uenRLdernverlehu
werden , sowie von jetzt ab neu angefertigte Fuhrwerke rc . sofort den Vor -

publizitt
b e eT P ^ ordnung . Die letztere ist ausführlich im „ Amtsblatt "

* ( Ehrenvoller Auftrag .) Se . König !, Lobeü der Retina
von äöüjttemberg haben Herrn Coiffeur W . Sulzbach zur Dienst -
lcistung für die Dauer seines hiesigen Aufenthaltes berufen .

8 1

.
* ( Ausflug .) Morgen Sonntag findet ein Nachmittaas - Aussiuader hiesigen Sectton des „Taunus - Club "

nach Kiedrich statt Die kleine

Ea ? 2 Ub ? 36
°
Min m -

°^ ? '^ bfahrt ( Sonntagsbillet Eltville )

können fich
^

anschließen .
" b ^ ^ iubchn . Freunde des „Taunus - Club "

* (Die Vacanzenlist - für Militär - Anwärter No 13 ) li -aton unserer Expedition Interessenten zur unentgeltlichen Einsicht offen .

,
* ( Muster !ung8geschäfi pro 1884 .) Das diesjährige MusterunaS -

geschast , verbunden mit Classification und Reclamationen von Landwehr »
mannern Reservi ten und Ersatz - Reservisten I . Claffe , findet für den Land¬kreis Wiesbaden in folgender Weise ftatt : a . Musterungsstation Wiesbaden
l? 1 ^ ^ vthal "

( Sttftstraße 16 ) daselbst am Mittwoch den 16 . Aprilund Biebrich , am Donnerstag den 17 . April für Bierstadt
Kvhh/im , Erbenheim , Frauenstein und Georgenborn , am Freitag den

& . m & " KSwSKV * 3,w « *

, , ,
* Gf °

.
rd e - Aushebung ) Die periodische Vormusterung des Pferde -

bestaudes wird für den Landkreis Wiesbaden vorgenommen werden am
Samstag den 26 April - . Morgens 9 Uhr zu Biebrlch (Kasern - Matznachdem Landungsplatz am Rhein hin ) für die Pferde der Gemeinden Biebricb ^
Mosbach , Bterstadt , Dotzheim , Erbenheim , Frauenstein , Georgenborn
KloMnheim , Ramback , Schierstein , Sonnenberg ; am Monwg den
a » Cm3Ro1IleitSm Hr zu Breckenhetm ( vor der Kirche ) für diePferde der Gemeinden Breckenhetm , Auriugen , Heßloch , Naurod Jaüadt
Langenhain , Medenbach , Nordenstadt , Wallau , Wtldsachsen

' QDt'

. ( Rh ein üb erfahrt .) Die König !. Regierung hat dem Gesuchedes Schiffsbesitzers Herrn Nicolaus Thorn von Freiweinheim umErlaubinß zur Befordeiung von Personen und Gütern zwischen MittelhesimDestr ch-Winkel und Freiweinherm - Jngelheim , sei es mit Dampf - oder mit >
Marktschiff oder mit Nachen , willfahrt und gleichzeitig gestattet daß eine 1

Vsvvisorische Anlandevorrichtung seitens des Genannten unter Aussicht der '
König !. Wasserbauinspection am Mtttelheimer Ufer errichtet werde

$
i

KB ( Schulnachrichten .) Herr Lebrgehilfe Wilhelm Dri - s » ।
su Lahr , Amts Hadamar , ist vom 1 . April ab zum Lehrer an der -
^ Eentarschul - zu Espenschied , Amts Rüdesheim . Mannt worden -
mEv Schulamts - Candidattn Fräulein Marie Burggraf vmr Debrn !

Intburg , » urbe die Versetzung der ne « errichteten Lehrerinnenstelle >
zu Aßmanushausen vom 1 . April ab übertragen .

yrerinnenneue .

ruhiguug der zahlreichen auswärtigen
'

Freunde
'

d :s Herrn Jean Be <

^ nneNstwtr
mittheile « , daß an der genannten Msttheilung kein Wahi

. ..
* ( August Junker mann ) , der treffliche Reuter -Jnterpret , feiei

kürzlich am Stuttgarter Hoftheater sein dreißigjähriges Küntzler -Jublläu
Fritz Reuter ' s Wittwe erhielt der Jubilar ihr Bild mit folgen -;

Schreiben : „ Eine die am heutigen Festtage nicht fehlen möchte unter l
Zahl Derer , welche dem unübertrefflichen Darsteller des Onkel Bräsi
zu seinem dreißigjährigen Künstler -Jubiläum bie herzlichsten Glückwüns
darbringeu , bittet freundlichst , die ihrigen nebst Photographie annehm

Dermischtes .

.
* ( Große Ausstellung desVerbands rheinischer Gartebreine in Mainz .) Ihre Majestät die deutsche Kafferia hfür hervorragmde Leistungen auf dem Gebiete der Gartenbaukunst anläßlder in Mainz stattstndenden Ausstellung des Verbandes rhetnisck

n? trsnhamnnnV,Zen gestfftet , der seitens des Herrn Gouvi
Vorstande des Mainzer Gartenbau - Vereins künli

überreicht wurde . Der Ehrenpreis besteht aus einer mächtigen , reich uMalerei bedeckten Vase , die mit einem breiten Kranze von Blumen ui
geschmückt ist und auf einem in edelster Renaissaugearbeittten , mit dem Namenszuge der hohen Stifterin versehenen Pieoe »

oUy - . Die Stadt Mainz hat einen Betrag von 250 Mk ., die Lelsiie
Ludwigsbahu einen solchen von 150 Mk . zur Stiftung eines Ehrenvre s
bewilligt , außerdem ist durch eine Sammlung der Mainzer Damen bereieine Summe von 1700 Mk . für einen Damenpreis gezeichnet . Aus dBürgerschaft ging die Jnitiattve zur Stiftung eines Bürgerpreises Herveder nach dem günstigen Fortgänge der Zeichnungen ebenfalls ein wert
^vüer zu werden versprrcht . Wettere Ehrenpreise stad noch in Aussicht ,daß diese mit den vom Mainzer Gartenbau -Verein bewilligten 4000 Mder Verbands - Medaille einen Fonds repräsentiren wie er k
toi ?h

*
hka

®Äni ^ x
“ ieltm einem Preisgericht zur Verfügung steht , tz

flehrrlich dazu Beiträgen , der Bedeutung der Ausstelluna utd - m W -tt °ifcr d -r BetheiNgten erhöhten Werth zu verleihem
'

. . .. .
- ZVom Walfi,sch,zu Ascalon .) Aus Groß - Umstadt wst

^ ? ! sj
" Aks- Journ . berichtet : „ Nachdem von Mtgliederu des hiefige

- Casmo Lweifel darüber geäußert wurden , ob die in keiner Ausgab
Walfisch M ASealÄ ° ^ ° ° vorkommende Schlußstrophe vom schwär ^

Im schwarzen Walfisch zu Ascalon
Des Morgens um halb neun
Da warf der Hausknecht aus Nubierland
Den Fremdling wieder hinein -

nachträglich von dem Dichter selbst oder von anderer Seite BinxuaehWihttorben sei , wurde beschlossen , eine dieSfallsige Anfrage an Scheffer »

sw tw «

Kunst und Wissenschaft .
* ( P ° ^ ^ vkV - Eutwurf des Mainzer Stadt - Tbeatersbis zum 3. April .) Samstag den 29 . : „ Die Glocken von Corneville "

Sonntag d - n 30 . : Undine "
^ Montag den 31 ; „O , diese Männer " ? Dienstag

®
“

netftaJ
£ben3a:

lb
„Unbffito ° * bC" " ' M IeIe8ittett Studenten " .

Nachricht vom Tode Jean Becker ' s ) bestätigt sichlücklicherweise nicht . Das „ Mannheimer Tageblatt " meldet : „ Zur Be °
nck « nd " "aa ett ><. of - irnÄerei inlenestBjtO



s 1 . Beilage MM Wiesbadener Tagblatt , Ro . 76 , Samstag den 2 « . März 1884 .

K
An unsere Leser ! — Einladung zum Abonnement .

Das „ Wiesbadener Tagblatt "
( eingetragen in der Preisliste des kaiserlichen Post - Zeitungs - Amtes in Berlin in

ifi der I . Abtheilung für 1884 unter No . 5360 ) erscheint täglich mit Ausnahme des Montags .

m Das „ Wiesbadener Tagblatt "
wird sich auch femerhin bestreben , durch immer größere Ausdehnung , Reichhalttgkeit

und Ueberfichtlichkeit in dem Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem inserirenden Publikum
ein wirksames Organ zur Förderung seiner Interessen zu bieten .
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Das „ Wiesbadener Tagblatt "
, gegründet 1852 , ist das älteste und eingebürgertste aller in Wiesbaden erscheinenden

Lokalblätter ; dasselbe bringt außer den Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen
Bekanntmachungen , Marktberichte , Verloosungen , die tägliche Fremdenliste , Theaterzettel , Civilstands »

Register , Eisenbahn - und Post - Tarife , Witterungsberichte , Geldcourse rc . rc .

Der redaktionelle Theil des , ,WiesbadWrt Tagblatt "
enthält stets die neuesten Berichte über lokale

TageS - Ereignisse , Referate über öffentliche RegierungS - und Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der

städtischen Körperschaften , das Vereinswesen rc . ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musik und Literatur
widmet der redaktionelle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " besondere Sorgfalt und gibt außerdem seinen Lesern ein übersichtliches
Bild über die wichtigsten Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches , namentlich auch eia knrzes Resnmck der » er -
Handlungen des preußischen Landtages und » es deutschen Reichstages .

vi
rt In seinem Femlleto « bietet das „ Wiesbadener Tagblatt "

seinem Leserkreise stets ütte ansprechende Novelle ,
Plaudereien , Biographien , wisienschaftliche und gemeinnützige Aufsätze in lebendiger Beziehung zu den brennenden

Fragen der Gegenwart , und Miscellen .

u . Der Abouuemeuts -Preis des „ Wiesbadener Tagblatt "
beträgt hier in Wiesbaden :

, it für 3 Monate . . . . . . . . Mk . 1 . 30 , in ' s Haus gebracht 35 Psg . mehr .

Ige » 2 „ ........ » 1 . — n „ ,, 25 „ „
!<ü » 1 Monat ........ — 70 „ „ „ 15 „

Der Jusertious -Preis beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zeile 15 Pfg . ; Preis - Ermäßigung tritt ein bei :

3maliger Wiederholung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen 10 ° /o ,
4 — 6maliger „ „ „ „ „ „ 20 ° /o ,

J 7maliger und öfterer „ „ „ „ „ 25 °/o .

ii Reklame « werden mit 30 Pfennig für die einspaltige Petitzeile berechnet . — Einzelne Nummer « und Belege 10 Pfennig .
» Letztere können nur geliefert werden , wenn bei Aufgabe des Inserats bestellt . — Beilage - Gebühr Mk . 10 pro Beilage . ■—

$ Rachfrage - Gebühr 10 Pfennig . — Offerteu - Gebühr 50 Pfennig .
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Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art

ist daher das „ Wiesbadener Tagblatt "
von allen in Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Lokalblätter das

gee i g n e t st e und billigste und sichert durch seine starke Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung be « beste « Erfolg .

Bestellungen auf das mit dem 1 . April 1884 beginnende neue Quartal beliebe man für

hier ....... bei der Expedition , Lauggafse S7 ,
auswärts . . . . bei de « zunächst gelegene « Postämter « zu machen .

Wir bemerken hierbei noch , daß von den Letzteren ohne ausdrückliche vorherige Bestellung nicht weiter geliefert wird ,
während » ei den hiesigen verehrlichen Abonnenten das bisherige » erfahre « veibehalten bleibt .

Die Angaben von Wohnungsverändermngen innerhalb der Stadt bitten wir , um eine prompte Zustellung
des Blattes ermöglichen zu können , bei der Expeditio » , Langgaffe 27 , — nicht bei den betreffenden Trägern —
• * * " su i * . Nie N - d - ttt . - .

Möbel - Fabrik
von

He Hibeliti * in Mainz ,
Stadthansstraße IS « nd 14 .

Reichhaltiges Lager selbstgearbeiteter Holz - und Polster -
Möbel in allen Stylarten . Uebernahme ganzer Einrichtungen
bei festen und billigsten Preisen unter Garantie .

__________
7746

Kinderwagen
zum Sitzen und zum Liegen , neueste Muster , empfiehlt billigst
8101 Langgasse 48 , Aug . Hassler , Langgasse 48 .

In Anscrügnng tum Schlofscrarlmten
jeder Art , sowie

in Renda » nnd Reparaturen von Maschinen
empfiehlt sich bei prompter und reeller Bedienung

Franz Vetterling ,
Schlosser und Mechaniker ,

4 Schulgasse 4 . 6900

Dreher - , Frais - und Hobelarbeit wird ausgeführt .

Umzüge durch Feoerwagen werden angenommmeu bei
Willi . Michel , Wellritzstratze 17 . 4124
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Dienstag den 1 . April
Zum Erle

Freitag 4 .

Va : Legner .

an

Villa im Moselthale
, ibi 1 . A ;8121Verkäufer . Näheres Expedition .

prachtvolle Lage , aus Hausteinen masst » gebaut 1871 , Bahn « Qgft
und Dampfschiff - Station ( in der Nähe von Trier ) , ent '

Ma

und ( Xtbeil

Samstag

Montag

Mittwoch

Donnerstag

2 .

3 .

5 .

7 .

la : Türck .
Vlllb : Jacobi .

pjacht Ste
Eine geül

Äem seiner
Bleichstra

: Sine gese
tat , wird

Zeugnisse ei

viild :
Villa :
Villa :

Ib :
VII d :
Vllc :
Vllb :

11° :
Ilb :
Ila :

VId :
Vic :
VIb :
lila :
Illb :
Via ;

VHa :
Illa :
Vd :

IVc :
iVb :
IVa :

Vb :

nie 8 tfie n . (?apd \ xt \

«sucht . Ni
Ein sleißi

»8 die St <

ersehen km
Ein bra

lüchenarbei
Gesucht e

Mshaltun
Ein ju » !

kaunuSstra
[
■Sin KivI

Junge L
ßilderrei
' Woche ,

Schneit

Montag den 31 . März von

Zehn Minuten von Biebrich »

der Chaussee nach Schierstem , ist eine kleine Billa , ent¬

haltend 5 Zimmer , Küche , 2 Mansarden , Trockenspeicher ,

nebst circa ' /. Morgen großem Garten , unmittelbar au !

den Rhein stoßend , doch ganz befreit von Hochwaffer , z«

verkaufen . Näheres bei Wilh . Schmidt , Marktstrotze I

in Biebrich . 7741

2 - 4 , „ Va : Schicke ! .
4 Uhr au : Schlußfeier und Entlassung

der Coufirmandiune » .
Der Hauvtlehrer : VH . Türck .

Wiatermeyer .
Müller .
Fischer .
Hofheinz .
Steyer .
Klärner .
Schmidt II .
Buhlmann .
Wagner .
Gaffer .
Krebs .
Henrich .
Kranz .
Berninger .
Schweighöfer .
Schmidt I .
Schröter .
Gut .
Henkel .
Kolb .
Wald .
Bouffier .
Haus .

Ein wo !

Ein jun ,
I Eine St

Hein ist
» erden bet

Perden an

Seite I «
_________________ ________

Mädchen - Elementarschule .

Dienstag „ 8 .

Personen , die sich « norerea :

Ein starkes , junges , williges Mädchen vom Lande , in Ha « ^
und Küchen arbeiten erfahren , sucht Stelle , am liebsten in einer

kleinen Familie . Räh . Albrechistraße 23 , Hinterh , 1 St . AMW äußerl

Ein anständiges Mädchen , im Kochen und allen häuslicheMshnung
Arbeiten erfahren , sucht wegen Sterbefall seiner Dame awWude iv

1 . Mai Stelle . Näheres Expedition . 8UU ° TOtt - 9tfll

Ein sehr rentables Hans , für Private und Geschäftslewl
geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 7O ?j

@ in zweistöckiger Wohnhaus mit Lade « und großer Wert

statte , für Installateure , Schlosser oder Mechanik «

sehr geeignet , ist zu 18000 Mark mit 8000 Mark Ad

zu verkaufen durch Georg Lotz , Wellritzstraße 3 . 7931

Mehrere Häuser sind preiswürdig unter günstigen Bedingung «

zu verkaufen . Näheres Z ^ ebttion . 7901

Ein Haus in bester Geschäftslage mit Läden , für jedes Go

schäft geeignet , vreiZwürdig zu verkaufen . Näh . Exp . 303J

Ein dreistöckiges Wohnhaus mit Balkon durch drei Stoä

werke , Borgarten , Gas , Waffer Md Badeeinrichtung , t

durchaus gutem Zustande , belegen in der vorderen Adolphs
aller , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Nähest
Auskunft ertheilt Architect Adolph Schepp , Helene »

straße 3 hier . 1639

Das Hans Metzgergasse 16 , welches sich zu jedem Go

schäftSbetriebe eignet , ist zu verkaufen . Näh . daselbst . 4761

Herrschaftshans , Adolphsallee , mit guter Rentabilität z,

verkaufen durch Fr . Mierke im „ Schützenhof " . 731k

Herrschaftshans , in feinster Lage und sehr gut rentirenh

pretswürdiq zu verkaufen . Räh . Exped . 3021

Villa sofort zu Beihilfen , Emser strache
gut rentabel , zn 55,000 Mk , mit 2 — 3000 Mk

Ä , lot « , « « MWW a . Ul

Die öffentlichen Prüfungen solle « Montag den 31 . März l . I . be¬

ginnen und werden dazu hiermit die geehrten Eltern nuferer Kinder , sowie
alle Freunde der Schulwesens ergebeust eingeladen .

Erchenpomtes Büffet , 6 eichene Stühle , Gas -üster , grotze
Goldrabmenspieael rc . zu verkaufen ar . Burgstratze 4 , II . 7788

Mehrere große Packkisten , 1 runder Tisch und niedrere Janrg .
der „ Gartenlaube "

billig zu verk . Schwalbacherstraße 30 , I . 7874

Termin - Kalender .
Samstag dm 29 . März . Vormittags 9 Uhr ;

Versteigerung von Mobiliargegcnständen rc., in dem Hause Dotzheimer -
straße 25 . (S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :
Vergebung der Abfuhr von circa 800 Cbkm . Grund bei der hiefigen

Schlachthaus -Anlage , an Ort und Stelle . (S . Tgbl . 75 .)

Ein moderner , sehr eleganter Frühjahrs - Umhang für
eine Dame mittlerer Grötze ist Abreise Halder sehr billig zu

8 - 10 ' / - Mr Kl .
10V - - 11 ' / - „ „

2 — 3 „ „
3 - 4 „ „
4 - 5 „ ,
8 - 10 ' / - „ „

10 ' A - II1/ . „ „
2 - 3 ,
3 — 4 „ „
8 - 10 ff „

10 - 12 N „
8 - 10 „ „

10 - 11 */ . ff „
2 - 3 */. „ ff

3 */ - — 5 , „
8 - 10 „ „

10 - 12 „ „
2 - 8 ' / . „ ff

3 ’/ . - 4 */ . ff „
8 - 10 „ „

10 - 12 ff „
8 - 10 , „

10 - 12 ff ff
2 - 4 , „
8 — 10 H ff

10 - 12 „ „

Verkauf , sehr günstige Bedingnuge « .

C . H . Schmittus , Bahnhofstraste 8 . 5087

Eil großes Eckhaus mit Lade » und großem Hofranm ,
gut rentirend , ist preiswürdig mit geringer Anzahlung zu
verkaufen durch Georg Lotz , Wellritzstraße 3 . 7926

• eeeeeeeeeeeeeeeeeee

• Bille « zn verkaufe « : ®
D Frankfurterstraste , Blumeustraste , Grünweg , K
• Parkftraste , Sonnenbergerftraste , Kapelle « . M !

straste , Nerotdal , Elisadethenstraste , Wil -
W Helmstraste , Neuberg , Maiuzerstraste re . ®
M Näheres durch Carl Specht , Wilhelm - M

d straste 40 . 7700

• • • • • eeeeeeeeeeeeee ®
Ein kleines Wohnhaus mit Hofraum , groster Bleich¬

platz , sehr geeignet für Waschanstalt , m 12,000 Mark
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen durch

Georg Lotz , Wellritzstraße 3 . 7925

haltend 2 Säle , 8 Zimmer , 5 Mansarden , große Halle und

gedeckte Veranda , großer Garten , 75 Spalier - und Pyra « lu “

miden - Obst von dec edelsten Sorte , ist Sterbefalles wegen , Mern gei

weit unter dem Preist , zu 8200 Thaler zu verkaufe », Sprüchen ,

Offerten unter B . Z . 6272 besorgt die Exped . d . Bl . 738i Mgntsse i

eine gangbare , zu mrethen gesucht dm « sstchfia
u ) Georg Lotz , Wellritzstraße 3 . 8061 ruu ^ »

6000 Mark zu 5 °/o auf 2 . Hypothek « (unter 2/i des Tax »

wertheS ) von einem pünktlichen Zinszahler gesucht . Offen

ten unter P . P . 10,84 an die Exped . d . Bl . erbeten . 7914

33,000 Mark erste Hypotheke werden auf 1 . Juli zu leihe «

gesucht . Näheres Expedition . 8029

15,000 Mark auf 1 . Hypothek « zu vergeben . N . E . 8011

24,000 Mark sind vom 1 . April auf 1 . Hypotheke aiH
zuleihen . Näheres Expedition . 42 «

35 — 40,000 Mark sind auf prima Hypotheke ä 4 ' M

auszuleihen Offerten unter M . W . 40 franco poft
lagernd baldigst erbeteu . 7974

15 — iS,000 Mk . auf 1 . Hypothek « acszuleihen . N . E . 2915

No . » S

I Sin junge
süchtigen Ha

Ein junge
Meidenen
bäh . Röders

Ein gewai
tagen sucht
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Ein junges , williges - starkes Mädchen sucht Stelle in einem

chtigen Haushalte - Näh . Goldgasse 11 , 1 Stiege . 8084

Ein junges , starkes Mädchen , im Nähen tüchtig , sucht unter

seidenen Ansprüchen Stelle in einem katholischen Haute .
Sh. Röderstraße 31 , 1 Stiege . 8124
Ein gewandter Herrschaftsdiener mit sehr guten Emvteb -

mgen sucht Stellung . Näheres Spiegelgasse 7 , Part . 8075

Berfsnsn , bis gefacht werde « !

Zum Erlernen der Mode ein gebildetes Mädchen gesucht .
Geschwister Broelseh ,

_ j König ! . Hoflieferanten . 1939

KT Mn auf Damen - Mäntel geübtes Mädchen

«sacht Steiugafse 17 . 8128

Eine geübte , tüchtige Maschine » - Näherin dauernd von

Siem feinen Geschäfte zu engagiren gesucht . Näh . Exped . 7878

Bleichstraße 15a wird Jemand zum Wecktrage « gesucht . 8036
Eine gesetzte Person , nicht unter 30 Jahren , welche kochen

mn , wird sofort zu zwei Leute » nach auswärts gesucht . Gute

jmgnifse erforderlich . Räh . Bleichstraße 8 im Laden . 6769

ÄgSp *» Tin braves Mädchen , das bürgerlich kochen
kann und alle Hausarbeit gründlich versteht , wird

«sucht . Näheres Langgasse 30 . 8081
Ein fleißiges , nettes Mädchen im Alter von 14 — 16 Jahren ,

118 die Stelle eines zweiten Mädchens und als Kindermädchen
ersehen kann , wird per sofort gesucht Albrechtstr . 43 , I . 8102

Ein braves Mädchen gesetztere » Alters für Haus - und

sküchenarbeit gesucht . Näheres Expedition . 7982

[ Gesucht ein Mädchen , das etwas kochen kann , in eine kleine

Haushaltung . Näh . Mauergasse 21 , 2 Tr . h . 7112

Sin junges Mädchen wird für alle Hausarbeit gesucht
stunuSstraße 16 . 8126

[ Ein Kindemädchen gesucht Michelsberg 22 . 8113

j Junge Leute finden lohnende und dauernde Stellung als

oilderreisende bei Jul . Weinberg , Häfnergasse 5 . 7298

Wochenschneider , ein guter , gesucht kl . Kirchgasse 1 . 7737

s Schneider auf Groß - Arbeit gesucht Faulbrunnenftraße 5 .
Üom 1 . April ab Goldgüsse 20 im Laden . 8122

mit guter Schulbildung per sofort oder

zu Ostern gesucht .
M . Frorath , Sisenwaarenhandlung . 3951

! Ein tüchtiger Badewärter , der mit den römisch - irischen
ködern genau vertraut ist , wird gesucht . Offerten mit Gehalts -

Msprüchen , Angabe der seitherigen Thätigkeit und Copie der

8eugniffe unter A . H , 22 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8050

Wißet Tapezircr & Dccorateur gesucht.
Martin Jourdan , Möbelfabrik

in Mainz . 7923

Ein wohlerzogener Junge in die Lehre gesucht .

A . Eller , Kupferschmied , Michelsberg 28 . 6960

Ein junger , träft . Schweizer gesucht Moritzstraße 15 .
' 7863

Eine Stelle als Betriebsaufseher in einer Fabrik am

(
Hein ist zu vergeben . Gediente Unteroffiziere ( militärfre ,

» den bevorzugt . Schriftliche Offerten unter Chiffre K . Z . 100

irden an die Expedition d . Bl . erbeten . 8116

IGes « che :

flttnfitttttm eine kleine , 1 bis 2 Zimmer und Küche ,
vvIHJUUulL zu mietüen gesucht durch

Georg Lotz , Wellritzstraße 3 . 8052

t Gesucht i
3 tte außerhalb dem Mittelpunkt der Stadt gelegene Parterre -

» Wohnung von 7 Zimmern , wovon dar eine in einem Neben «

iftoäiibe liegen kann , nebst Garten . JahreSmiethe circa 1600

bßark . Näheres bei Herrn Hugo Horst , Winkel a . Rh .

Billa mit Garte « re ., 8 — 10 Zimmer , bis spätestens
1 . Juli c . zu miethen event . später zu kaufen gesucht . Offerten
mit Angabe des M eihpreiseS , Lage rc . unter E . M . 23 an die

Expedition d . Bl . erbeten . 8012

« « geboter

Friedrichstraße 2 , erste Etage ,

Famillen - Pension
von Frau E . Muller . 7802 I

Eleg . möbl . Zimmer . Hamburger Küche . Badeeinrichtung . I

Landhaus Getsdergstraße 17 ist zum 1 . April
ganz oder getheilt z « vermiethen . Näh . Taunus -

stratze 12 , 1 Treppe hoch . 6006

Helenenstraße 11 , 1 Stiege hoch , ein gut möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen . 7906

Langgasse 17 ein möbltrteS Zimmer zu vermiethen . 7990

Louis enstraße 16 ist ein schön möbl . Zimmer zu verm . 7537

Louisenstraße 18 , Bel - Stage , sind zwei gut möblirte Zimmer ,
Wohn - u . Schlafzimmer , auf gleich oder 1 . April zu verm . 8106

Mainzerstraße 6 , Gartenhaus , 1 . Etage , 1 möbl . Zimmer
mit Pension sofort zu vermiethen . 5572

Platterstraße 1b , 2 Stiegen hoch , zwei hübsch möblirte

Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vermiethen . 5032

Rheinstraße 38,1 Treppe , ein möbl . Zimmer zu verm . 7988

Tannnsstrasse 26 KÄÄ “
™

Taunusstraße 51 möblirte Parterre - Wohnung mit
oder ohne Küche Anfangs April zu vermiethen . 7869

Weilstraße 7 , Parterre , nöblirtes Zimmer zu verm . 8119

Wilhelmstrasse 43 ? »

ist ein Parterrezimmsr , für Comptoirzwecke geeignet , sofort zu
verm . Näh . durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 7686

Möblirtes Zimmer mit Pension zum 1 . April zu ver¬
miethen Oranienstraße 16 . 5459

Sin Zimmer mit Pension billig zu vermiethen . N . Exped . 5701
Möbl . Parterre - Zimmer Adelhaidstraste 16 . 6009
Möbl . Mansardftube zu verm . Feldstraße 16 , 2 . Stock . 7885
Möblirte Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör zum

1 . April zu vermiethen ; daselbst sucht eine gute Köchin Stelle .
Näheres in der Exped . d . Bl . 7706

Ein schönes , großes Zimmer ist an eine Dame möblirt zu ver -

miethe « Müllerstraße 8 , Parterre . 8004
Möbl . Zimmer zu vermiethen Kirchgasie 14 , 2 . Stock . 7999
Ein fein möblirtes Zimmer zu vermiethen Michelsberg 5 . 6609
Tin schön möblirtes Zimmer mit separatem Eingang zu ver¬

miethen Hellmundstraße 25a , Bel - Stage . 7610
Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen Adelhaidstraße 18 , II . 7540
Ein möbl . Zimmer zu verm . Steingasse 3 , 2 St . rechts . 5811
Ein fein möblirtes Zimmer mit Cabinet zu vermiethen Kail «

straße 5 , Bel - Etage links . 8117
Günstig gelegene herrschaftliche Billa mit Gärte « , Stallung ,

Kutscherwohuuug rc . ganz oder theilweise , eventuell per
Halbjahr , zu vermiethen , auch zu verkaufe « . Näheres
bei Carl Neubrunner zu Mosbach No . 21 ,
Biebncher Chaussee . 7551

Lade « mit großem Zimmer zu verm . Taunusstraße 10 . 16854
Arbeiter erhalten Kost und LogiS Helenenstraße 5 , 2 St . 8129

Billa „ Carola "

,

» ÄT \
Familien - Pension .

Neu und komfortable eingerichtete Zimmer , elegante I
Familienwohnungen , Speisesalon , Bade - Einrichtung . 2918 I
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6821

10250

Unterzeichneter empfiehlt sich im Frottiren , Oeleu und
« ackere « der Fußböden jeder Art billigst . Ganz

oeMvers empfehle mich im Frottire « eichener Möbel ,
zum Selbstanstreichen fertige FußdodeMfirnisse , Copal - , Bern -
stein - und Spiritusfnßbodenlack mit und ohne Farbe zu billigem

Daselbst ist prima Fußbodeuwichse pro Pfund
zu 60 Pfg . zu haben .

PimpineU - Honboits
bOH H . Dietz in Crefeld haben sich gegelt Husten U!
Heiserkeit als bestes Hausmittel bewährt .

Niederlagen in ollen Städten Deutschlands , in WieSbad
bei Herrn H . J . Viehoever , Hoflieferant . Preis p
Vaquet 40 Pfg . . 127z

Appel , Frotteur ,
lla Nerostraße 11a .

I *

Kohlen , ( Looks
Scheit - und Auzüudeholz empfiehlt billigst

Soester Pumpernickel ,
das beliebteste westfälische Fabrikat , liefert stets frisch durc
meine Niederlage Franz Blank , Bahnho
Strasse , 1 - Pfünder 25 Pf . , 2 - Pfünder 45 Pf .
12163

_________ ______ H . Ha verland .

nußb . Secretäre , 1 Schreibkommode , 1 größer
Kinderbettstelle mit Strohsack und Nofihaarmatratze
I nnfibaum . Nachttisch mit Marmorplatte , 1 oval «
Mahagoui - Trsch , dcsal . nnfib . und 1 einthür . , grobe
Kleiderschrauk bei A . Gorlach , 27 Metzgergasse 27 . 77 !

. « kMÄ „
Em schöner Glastvaaen , sowie em tast neue !

^? rca *
sehr preiswürdig zu verkaufen . Näheres in

^ Biebrich , Wiesbadenerstraße 25 . 7916
Der Inhalt einer Kohlen - und ! Kehrichtgrube unent¬

geltlich abzuholen Schwalbacherstraße 25 . 7890

Abonnements - Einladung
auf die

Stettiner Gerichts - Zeitung .

ÄÄÄftÄK
toirfung 6erborraflenber Juristen , Chef - Redacteur » r . jur .

SEagsF ^ " ' ' ” ” b toöc6entlt <6 - inmal ,

® ic ' ' Stettiner Gerichts - Zeitung " weckt und fördertt *?,
anschaulicher , volksthümlicher Weise das Verständniß für

. , „ s
6e .f binschneidenden gesetzlichen Neugestaltungen

®
<?Je0eIrM gelammten Rechtslebens im deutschen

Laterlande . Wer stch daher vor Schaden an Ehre und Ver -
S " bewahren will abonntre auf die „ Stettiner Ge -
richts - Zeitung " , die bei ihrem reichhaltigen , belehrenden

fe6IenU
”
oateaItCnbCn 3n8aItc in leittem deutschen Haushalte

Die „ Stettiner Gerichts - Zeituug "
bringt ein ge-

~ schmachvoll ^ Feuilleton , für welches namhafte Schriftsteller
WL arbeiten . Die Novelle aus der Wiener Gesellschaft „ Ein

Franenherz " von Br . Alfred Friedmann hat
schock rietzt berechtigtes Aufsehen erregt . Dieselbe wird neu
hlnzukommenden Abonnenten gratis und franco nachgeliefert .

Die „ Stettiner Gerichts - Zeitung "
erth - ilt ferner

^ er
s^ !s,, ^ brtk , ' R «chtsrath " ihren Abonuenten auf
Mich «estellte Rechtsfrage bereitwilligst kostenlose

WWA s? daß hierdurch Consultationen der Rechtsanwälte
erwart werden .

auf die „ Stettiner Gerichts -Zeitung '
für

1
°

Mar ? 25 Pfb
°

'
Wv

” a * ten dostanstalt gegen Zahlung von

( Die Zeitung ist in der Postliste unter No . 4758a verzeichnet .)
— Probenummern gratis und franco . —

Expedition der „ Stettiner Gerichts - Zettuua " .
Stettin , Kohlmarkt 12 - 13 .

'

Leinöl , Spiritus , Schellack ,

Politnr , I - Köln . Seim , ferner
Stahlspähne und Parqnetbodenwichse ,
Fntzbodenlacke in verschiedenen Nuancen ,

Oelfarden , Firnisse , Pinsel re . re .

Meint . Boos ,6436
______________

Metzgergasse 5 ,

_ .
W » Licntze

, Einbeck ,
Fabrik wasserdichter Baumaterialien ,

fertigt unter langjähriger Garantie :

Asphattirungerr , Jsoliruugeu ,

Pappbedachungen , Holzeemeut -
Bedachungen in kautschukirter Leinwand rc .

erartVateHi .
to ? ri ).en billigst abgegeben und Anleitung

zur Ausführung gratis ertheilt . 4749

Neu ! Neu ! Neu !
Jagd " < & Reise ■ Cigarrei
( selbstentzündeude ) in eleganten Etuis incl . per 5 Stü

Pf . empfiehlt Fr . Heim ,
7358 Schwalbacherstraße 1 , Eck « der Louisenstraß

Pfälzer blaue Kartoffeln ,
em Waggon in prima Waare , frisch eingetroffen . Bestellunge
in memem Laden Metzgergasse » 7 . Chr . Diels . 80 $

Au - und Berkaus
” 6 “

6315 A . Gorlach , 27 Mehgergafle 27 .

An - M Verkauf a " i “’ etl

108 W . Münz , Metzgeraafle 30 .

Ganz frische
,

holl . Bratbnckinge
per Stück 7 Pfg . empfiehlt A . Schmitt . 802

Piamno ( kreuzsaitig )

Porzellan und Hausgeräthe dauert fort . 80Ij

Billig zu verkaufe « :

Wilh . Kessler , d

7Q1Q
Kohlen - , Ceaks - und Brennholz - Handlung ,7919 Comptoir : Schulgafle 2 .

1 ” AoAfen 1 %
" " b

BefX ^ b Weteie

“

Friedrichstraße ^ ,
’
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Billigste , haltbarste , dem

Magen zuträglichste Nützliche Fieisch -

beüage . Wege ?, des angenehm pikanten
Geschmacks allgemein beliebt und vielfach
eingemachten Früchten vorgezogen .

Auf fdne Reinheit amtlich

untersucht von der König ! , württembergischen Centralstelle für Handel und Gewerbe . — In allen besseren
Delicatessen - und Spezereihandlungen offen und in Glastöpsen vvrcäthig . In Wiesbaden

zu haben bei Carl Acker , Hoflieferant , und Georg Bücher , Wilhelmstraße . Correspondenz
und alleiniger Engros - Versandt durch Hermann Bierold in Stuttgart . ( Stg . 162/3 ) 347

CT CO
*

5F
2 . s >£
e 2r
B S _Ä c : Bc* - « E*
» k» vv

w
- Meine Restauration 13

befindet sich von heute an

S Taunusstratze 16 . s
J . Frank ,

8127 tsrael . Restanratenr .

Die

Restanration & Weinwirthscbaft
von

Jacob Stroth ,
vormals J B . Harth ,

Mainz ,
"

WU
( Schillerplatz ) Ganstraste 79 ,

empfiehlt kalte und warme Speise « zu jeder Tageszeit ,

sowie ausgezeichnete , sehr preiswürdige reine Weine
und ladet ein verehrliches Publikum zu recht zahlreichem Be -

sncke höflichst ein .
______________________________________

5585

Niederlage der Champagner- Biscaits
von Fossier in Reims

bei A . Schirg , Königlicher Hoflieferant . 7426

Deutscher Sect
von

Ohr . Ad . Kupferberg in Mainz

empfiehlt von Mk . 2,50 bis Mk . 3,50 per Flasche

_____
Chr . Ritzel Wwe,

_____
5589

Hf n __ __ __ Ratnrwei » , von röthgoldner
¥ ■ SÄ .lMSrSÄi " Farbe , bisher unbekannt in

Deutschland . Chemisch
untersucht und ärztlich empfohlen . Bester aller

Medieiualweiue , für Kinder , Magenleidende und

Reeonvaleseentev , sowie auch als Dessertwein . Preis

per Flasche Mk . 8,20 , per
*/ • Mk . 1,80 .

General - Depot für Deutschland bei Apotheker Carl

Hofer , Bamberg . Depot in Wiesbaden bei Herrn
Gibt . Holte , Hirsch - Apotheke . 3 ? 38

HDfi NVÜ

Colonial - I I waren
bei 7388

JLeopold Herz , Grabenstraße 12 .

Ein gut erhaltenes Pianino zu verk . Fnedrichstratze 21 . 8022

IT
"

Mainzer Anzeiger .

'

9000

Jahrgang , unstreitig das billigste tmb verbreitetste aller Auflage .

------------ hiesigen Tagesblätter . .....

Der „ Mainzer Anzeiger
" erscheint täglich mit Ausnahme des Montags .

Der . Mainzer Anzeiger
" wird sich auch fernerhin bestreben , durch

immer größere Ausdehnung , Reichhaltigkeit und Uebersichtlichkest in dem
Gebotenen seinem Leserkreis eine angenehme Unterhaltung , dem inserirenden
Publikum ein wirksames Organ zur Förderung seiner Interessen zu bieten ,
zumal der Jnseratentheil unseres Blattes noch an 74 Plakattafelu täglich
an den frequentesten Ecken der Stadt angeschlagen wird .

Der . Mainzer Anzeiger
"

, gegründet 1850 , ist das verbreitetste und
eingebürgertste aller in Mainz erscheinenden Lokalblätter ; dasselbe bringt
außer den Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen
amtlichen Brkanntmachungen , Marktberichte , Verloosungen , CivUstandS -
Register , Witterungsberichte , Geldcourse re . re .

Der redactionelle Theil des „ Mainzer Anzeiger
" enthält stets die

neuesten Berichte über lokale Tages - Ereignisse rc .
In seinem Feuilleton bietet der . Mainzer Anzeiger " seinem Leserkreise

stets ansprechende Novellen , Biographieen rc .
Dem „ Mainzer Anzeiger

" wird jeden Sonntag das Unterhaltungsblatt

„ Der Hausfreund "
gratis beigegcben . — Dasselbe enthält feffelnde

Erzählungen , Gedichte , Preisräthsel rc . rc . in reicher Auswahl .
Der Abonnementspreis des „Mainzer Anzeiger " beträgt in Mainz

für 3 Monate 1 Mk . 71 Pf . , in ' s Haus gebracht 39 Pf . mehr , für einen
Monat 57 Pf ., in ' s Haus gebracht 13 Pf . mehr . Durch die Post bezogen
1 Mk . 80 Pf . vierteljährlich ohne Postaufschlag .

Der JnsertionspreiS beträgt für die einmal gespaltene Petitzeile 20 Pf . ,
bei öfterer Wiederholung Preisermäßiguug . Zur Veröffentlichung von

— — Anzeigen aller Art — —

ist daher der „ Mainzer Anzeiger
" von allen in Mainz und Umgegend er¬

scheinenden Lokalblättern das geeignetste und billigste und sichert durch
seine starke Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung den besten Erfolg .

Bestellungen auf das mit dem 1 . April 1884 beginnende neue Quartal
beliebe man für Mainz bei der Expedition , Welschuonuengaffe 13 , aus¬
wärts bei den zunächst gelegenen Postämtern zu machen .

Auch erscheint daselbst im 20 . Jahrgange , am 1 ., 8 ., 15 . und 22 . jeden
Monats , die

„ Deutsche Weirrzeiturrg "

( Weingrosstst und Weinhalle sind damit vereinigt ) ,
ältestes , im Weinhandel verbreitetstes und unter Mitwirkung gediegener
Fachleute den Handels - Interessen entsprechend redigirtes Fachblatt . — Für
Weinversteigerungs - Anzeigen sowohl als auch für sonstige Fach -Annoncen
wirksamste Verbreitung . AbounementspreiS bei der Post excl . Bestellgebühr
2 Mark pro Quartal . JnsertionspreiS 25 Pf . die fünfgespaltene Petitzeile .

Walramstraße 29
, WMWZ

verkaufen : Feine und gewöhnliche Betten , Wasch ,
kommoden mit Nachttisch , Kleiderschränke , 1 Bücher¬
schrank , 1 Spiegelschrank , Tische , Stühle , Kom¬
moden , Kanape ' s , 1 Schlafsopha , 1 Ausziehtisch ,
1 Kücheuschrauk u . dergl . 7515

I Pianino ,
I

I ein noch wenig gebrauchtes ( von gutem Ton ) , aus Pali - I
| fanderholz , von Otto Boers , ist billig zu verkaufen . I

I Näheres in der Exped . d . Bl . 7905 I

wird nach bester Methode bei Schröder ,
UvKlLlCL Korb - und Stuhlflechter , Nerostraße 14 . 6438
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zu wollen . Familie Sfiskfaid . 8115

Siegmund JBanm8114

The Chnreh Library is open on Wednesday and Fridav
after Service . 1

Cleinow , Major , Münster .

Mainz .

Eiaenbaha . Hotel i
Huber , Kfm ., Karlsruhe .

Lade , Rent , Geisenheim .

* ) Die Barometer -Angab « sind aus 0 ° C . redncirt .

Bei meiner Abreise nach Amerika

sage ich im Namen meiner Familie allen

meinen Freunden und Bekannten ein

herzliches Lebewohl !

Mutzer Stande , uns bet unserem Wegzuge von hier persönlich
41 bei allen Freunden und Bekannten zu verabschieden ,

sagen wir denselben auf diesem Wege ein herzliches Lebe¬
wohl und bitten , uns ein freundliches Andenken bewahren

Lescher , Kfm .,
Schütz , Kfm .,
Krausser ,
Hannersen , Kfm .,
Gürlet , Kfm .,
Heydorn , Kfm .,
Sehweisgut , Kfm .,

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

estnischer Hof ,
v . Koeller , Referend . , Königstein .

Wasserheilanstalt
Hietenmilhle t

Friedrichstrasse 2 :
v . Berg , Frl, , Dresden .

New - Tork .
London .
London .
London ,

75R3
+ 4,4

3,9
68

van Leidtle du Jendi , Holland .

Posmann , m . Fr .,
Hinhora i

Rhein - Hotels
Vanderwecken , Rent ., New -York .
Vanderwecken , Frl .,

” ~ ‘

Wigston , Rent .,
Crossman , Fr .,
Wigston , Frl . ,
Soenderop , Bauuntern ,
Schwab , m . Sohn ,

Trier .
Berlin .

Frankenthal .
Wickrath .

Paris .
Köln .

Kempten .

2 Uhr
Nach « .-
ML

"

+ 6,0
3,9

56
N .O .

schwach ,

bedeckt .

Windel , Kfm ., Wüstewaltersdorf ,
Pinno , Fr . Boppard .
Isambert , Oberingen ., Mannheim .
Mittmann , Kfm, , Hannover .
Schlusser , Kfm ., Crefeld .
Muller , Kfm ., Berlin .
Homburg , Kfm . , Aschersleben .

Büren i
Stern , Rent , Frankfurt .

Zwei Böcke t

Englischer Hof >
Phaff , Fr . Dr „ Holland .
Phaff , Advocat Dr . , Holland .

Europäischer Hof i
Liebermann , Kfm . m . Fr ., Berlin .

Grüner Wald t
Kumbruch , Kfm ., Düren ,
v . Jaminet , Fabrikb ., Hamburg .
Gumprich , Kfm ., Stuttgart .

Vier Jahreszeiten i

® 6 " UKS oun tags schule : Bormittaas 11 ' / , Uhr im de » » ani

tafl 8
dlatterstratze la . Abend - Andacht : Smn -

B . Angnstlne ’ s Engllsh Chnreh .
F1 £tb

„ JULday in Holy Communion at 8 . 30 . Matins , Litanyand Seimon at 11 . Evensong and Sermon at 3 . 30
7

luesday . Holy Communion for the weakly and aged at 11 .Wednesday . Matins , Litany and Sermon at 11 .
8

Ihursday . Holy Communion at 8 .
Evensong Daily , except on Wednesday at 5 . 30 .

, Berlin .
Würzburg .

Gottesdienst der Gemeinde getaufter Christen ( gewöhnlich
Baptisten genannt

"
Emserstraße 18 .

® ° " S .
9 ' /1 ™ ‘ = « * " « * * * «

Apostolische Gemeinde .
P « digt für Jedermann Sonntag Abends 6 Uhr in der Gewerbe » alle .

Herr (8 . Täubner
Russischer Gottesdienst , Kapellenstraß « 17 (HauStapelle ) .

Samstag Vormittags 9 ' / , und Abends 6 Uhr , Sonntag , Mittwoch imb
Freitag Vormittags 10 ' / , Uhr (kleine Kapelle )?

” ” 0<9 m

Nassauer Hof ,
Moser , Fr . m . Tochter , Berlin .

Villa Kassau ,
v . Schweinitz , Exc , Botschafter

m - Bed ., Petersburg .

Q Curauastalt Verothal i
Kfm , Essen ,v . d . Nähmet , Fabnkb , Remscheid .

Wonnenhof ,
Schaffner , Fabrikbes ., Diez .Hausmann , m . T , Wipperfürth .

Hotel du Pare ,
Lücke , Direct . m . Farn ., Moskau .

1884 . 27 . März .

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Duostspannung ( Millimeter )
Relative Feuchttgkett ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht .

Regenmenge pro Ul ' in par . Cb /

Hose ,
Reuse , n „ „
van Hüll de Jong ,
wiw Spiegel ,
Wilkinson , m . Fr ., London .

Tannns -Hotel ,
Heimann , Fabrikbes ., Wesseling .Guderian , Kfm . m . Fr , Bromberg .
Faust,Fabnkb .m .Fm ., Magdeburg .

. Hotel Trinthammer <
Link , Esch .Schuster , Reohtsconsulent , Diez ?
Giller , Kfm , Frankfurt

Hotel Weins ,
Dreyfus , Kfm , Weilburg .
Grünberg , Kfm , Kg ]

”
,

6 Uhr
Morgens .

753J
+ 3,0

3,7
66
N .

s. schwach ,

bedeckt .

« irchltche Anzeigen .
Evangelische Kirche .

Sonntag de » 30 . März . Judica .
Hauptkirche : Militärgottesdienst 8 ' / , Uhr : HerrDiv .°PfarrerKramm .

Hauptgottesdieust 10 Uhr : Herr Pfarrer Köhler .
Nachmittagsgottesdienst 4 Uhr : Hr . Pfr . Ziemendorfs

Berg kirch e : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Bickel
TT

Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Vtcar Grein .
Die Lasualhandluugm verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Köhler
Donnerstag den 3 . April Nachmittags 4 Uhr : Passions - Gottesdienst in

der Hauptktrche . Herr Vicar Grein .

Katholische Rothkirche , Friedrichstraße SL .
Passions - Sonntag .

Borwittags : Heil . Messen find 6 , 6 ' /« « nd 11 ' / , Uhr ; Mefie mit Geiana
und Predigt 7 -/ - Uhr ; Kindergottesdimst 8V « Uhr ; H ^chaM mg
Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .

Täglich find heil . Messen 6 ' /, , 7 ' /, , 8 und 9 ' / , Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 7 ' / « Uhr sind Schulmesfen .
Mittwoch Abends 6 Uhr ist Fastenandacht mit Predigt .
Mittwoch , Donnerstag und Frettag 5 Uhr und Samstag 4 Uhr ist BeichteBitte , der armen Erstcommunicanten zu gedenken .

Katholischer Gottesdienst ttr der Pfarrttrche .
Zutritt Jedermann gestattet

Sonntag den 30 . März Vormittags » »/ , Uhr : Heil . Messe mtt Prediat
Herr Pfarrer Hülkart , Hellmundsttaße 27b .

10 Uhr
Abends ."
763Ä

~

+ 4,0
4,1

6 i
It

schwach ,

bedeckt

Latein , Griechisch nnd französisch für Schüler beider
Gymnasien bis Umersecunda einbegriffen , mit besonderer Be¬
rücksichtigung der in den Schnlextemporalien anznwen -
denben Regel « , von einem Philologen . Mittlere Preise .
Näheres in der Expedition d . Bl . 324

Unterricht in allen Gymnasialfächern von einem Stud . phil .
Beste Referenzen . N . bei Rüg er , neue Colonnade 7 u . 8 . 7765

Good English lessons by a young
English lady . Apply ander G . M . to
the „ Tagblatt “

. 8089

ItftllAlriciFh ^ rt Italiener . Näh . bei den Herren
llidillvlllovil Feller & Gecks , Langgasse . 5182

jttoffmannscl,e

Musik - » » v Orchesterschule . j
Gründlicher Uuterricht wird auf allen in der Orchester -

musik vorkommenden Instrumenten eriheilt . Ausnahme neuer
Schüler zu jeder Zeit .

MB . Die erste öffentliche Prüfung findet im Oktober statt .

____ ___________
H . Hoffmann , Kapellmeister . 7770

N « SW8 ans den GivilftandS - Megiftern der M « Sr
Wiesbaden vom 27 . März .

Aufgeboten : Der Schuhmacher Heinrich Chrjstle , genannt Kampf
von HelmSheim , Großherz . Bad . Oberamts Bruchsal , wohnh . vahier , und
Karoltne Christine Luise Klitsch von Königshofen , A . Idstein , wohnh .
dahier . — Der Korbflechter Heinrich Karl Reiuiuger von Sonnenberg ,
wohnh . dahier , und Elise Stickert von Hochheim , wohnh . dahier .

Gestorben : Am 26 März , der unverehel . Pfründner des Ver¬
sorgungshauses für alte Leute Balthasar Beck von Höchst , alt 77 I . 8 M .
26 T . Königliches Standesamt .

An gekommene Fremde .
( Wiesb . Bade - Blatt vom 28 . März 1884 .)

Adler ,
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Arankfnrter Conrse vom 27 . März 1884 .

Wechsel .Geld .

,ds

Rhetubahn .

7 « 949 1284 489 844

tmUttt -

948 12 455 830

45
75
22

« bfahrt von Wiesbaden ;

645 7 » 11 35 6 «

Abfahrt von Limburg ;

7 55 10 <3 235 tz52

Abfahrt von Wiesbaden :

5 714 1032 1055 286 3 « * 517
650 826 *
• Nur Ml MMItrim .

Ankunft in Wiesbadenr
754 * 920 1051 1154 * 227 554

7öS 9 *0 1080
• Nur von Rüvtlhkim .

97 1155 347 8

« Höchst - Limburg .
Ankunft in Höchst :

728 ** 953 1242 483 847

Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .) :
640 * 745 ** 1015 14 2 » * 455

552 * 99
• Rur von Höchst. ’ ■ Nur von Riedern ,

hausen .

Abfahrt von MeSbadm ;

680 740 + 95 + 1038 + 1140 1245 *

213 + 230 * 850 445 * 540f 635t
7 « t 95 105 *
• Mr Ml Main, , t Bervindun , na »

Soden .

Fahrteu - Pläue .

- lassattische « isendaha .

Tauunsbahn .

Fremden - Fuhrer .

RValfllehe Schauspiele . Heute Samstag : „ Hani Helling “ .
Ouhanii Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abern

Amsterdam 169 .25 bz .
London 20 .475 - 470 bz.
Paris 81 .20 - 15 bz .
Wien 168 .60 bz . B .
Frankfurter Bank -Discouto 4 % .
ReichSbauk -DÜcouto 4 % .

Der Sohn der Gräfin .

Ein Roman aus dem Schaufpielerlebm von Clara Pause .

( 2 . Forts .) -- -----

„ Seine Wohnung paßte vortrefflich zu seinem abgeschlosfeneu
Wesen . Am Ende des Städtchens lag ein kleines , nur aus einem

Erdgeschoß bestehendes Häuschen . . . eS gehörte dem Bürger --

weister des OrteS , wurde von diesem jedoch nur als zeitweiliger
Sommeraufenthalt benützt . Dieses Häuschen miethete Friedrich
für die Dauer seines Aufenthaltes , und dort lebte er mit seiner

Frau , seinem Kinde und einer halb tauben Aufwärterin , die er

für die Dauer seines Aufenthaltes angenommen hatte , von aller

Welt abgeschlossen , ein wahres Einfiedlerleben . Im Austrage
meines OnkelS mußte ich zuweilen in seine Wohnung zu ihm
gehen . Da sah ich seine Frau . Wahrhaftig , Brand , in meinem

ganzen Leben habe ich nie wieder ein so schönes Weib gesehen . . .
und dabei sah fie so fein , so zart und vornehm aus ! Ich wagte

gar nicht , fie anzureden . Sie war noch sehr jung , kaum zweiund¬
zwanzig Jahre , aber auch fie schien nicht glücklich zu sein ; ein

tiefer , stiller Gram lag wie ein dunkler Schatten aus ihrem Gesichte .
Ich habe mir damals manch liebes Mal den Kopf darüber zer¬
brochen , was in aller Welt diese beiden Menschen , die doch nur

zu Glück und Freuds auf der Welt zu sein schienen , so tief
unglücklich machen könne .

„ Der einzige Heitere und Glückliche in dem einsamen Hause
war der kleine Richard , ein bildschönes Kind von drei Jahren .
Wenn ich ab und zu ein Mal hinaus kam , gab es seitens des

Kleinen großen Jubel . . . dann wußte ich regelmäßig auf einige
Stunden sein Spielgenosse sein . Dem kleinen Burschen hatte ich
es auch zu verdanken , daß ich ost länger in dem einsamen Hause
bleiben durfte , als mir sonst wohl gestattet worden wäre . Trotz¬
dem konnte ich nicht das Geringste entdecken , was einen schwache «

Lichtstrahl in das Dunkel dieses Familiengeheimnisses hätte werfen
können . Friedrich war seiner jungen Frau gegenüber voll Zärt¬
lichkeit und Aufmerksamkeit . Er schien ein anderer Mensch zu
sein , wenn er in ihrer Nähe weilte . . . sein schönes Geficht hellte
sich auf , und aus de » dunklen , geistvollen Augen , die so kalt und

finster blicken konnten , sprach die innigste Liebe , die von seiner

jungen Frau auf das Leidenschaftlichste erwidert zu werden schien .

In ihrer gegenseitigen Liebe schienen diese beiden Menschen ihren
Trost und ihre Stärke zu finde « .

„ Auf diese Weise konnten vier Wochen vergangen sein . Ein
neues , großes Stück wurde vorbereitet , in welchem Friedrich die

Hauptrolle spielen sollte . Mein Onkel versprach fich von dieser
Vorstellung eine überaus glänzende Einnahme . Mehrere Proben

hatten bereits stattgesunden , und an einem Abend , an dem nicht
gespielt wurde , sollte die letzte , die Generalprobe abgehalten werden .
Ich war bereits am frühen Nachmittag bei Friedrich gewesen , ihm
mitzutheilen , daß die Probe um vier Uhr festgesetzt sei . Die Frau

sah ich an diesem Nachmittag nicht . Durch die Auswärterin erfuhr
ich , fie sei unwohl und liege zu Bett . Ich blieb da bis gegen
vier Uhr , um welche Zeit Friedrich zur Probe ging . Gleichzeitig
trug er der Wärterin auf , den Kleinen warm anzuziehen und mit

ihm in das Freie zu gehen . Gegen fieben Uhr sollte fie ihn dann
aus dem Theater abholen , damit seine Frau einige Stunden

Ankunft in Wiesbaden :

74 » t 9f 10 « t H21 1222 * 18 t
149 * 257 t 320 * 411t SM 620 *

716t 840 106 t
• Nur von Main, , t SetMnbuni von

Eove « .

Eilwagen .

Abgang : Morgens 9 « nach Schmalbach und Zollhaus ( Personen
Avgang ~

u $ Hnadj und Wehen ) ; Abends 6 nach Schmalbach

und Wehen .

« nknnftr Morgens 8so von Wehm , Morgens 8 »o von Schwalbach ,
Abends 450 von Zollhaus und Schmalbach .

Abfahrt von Niedernhausen :

889 H58 göl 788

Richtung Frankfurt

Abfahrt von Frankfurt lFahrth .) :

723 1043 1218 * 235 448 * 6 *8

730 * 10 »0 **

Abfahrt von Höchst :

745 114 257 640 1Q50 **

• Mr bil " Mr Ml Nieder » .

Richtnng Riedernhaufen - Limbnrg .
Ankunft in Niedernhausen :

Hessische Sttdwigsdahtt .

Richtnng WieSbaden - Niedernhausen .
Ankunft in MeSbadm :

Richtung Limbnrg - Höchst - Frankfurt .
Ankunft in Limburg ;

8 Uhr : Concert . , .. _ „ „
MerhePseho Mesaetamestelleag ( neue Colonnade ) . beönnet, :

TSglioh von 9 — 6 Uhr . ,
Alterthwass °Meeeem ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Montags , Mitt *

wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
« • miUde >» aUerle des Maas . Moaiiverelsi ( im Museum ).

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags voa

11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .
HSalgl . liaadeahlbliotheh . Geöffnet täglich , mit Ausnahme

des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

MatwrMstoriecMes Meeeume . Während der Wintermonate ge¬
schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬

strasse 1 zu machen . .
Halaerl . Telegraphem - Amt (Rheinstrasse 9 ) ist ununter¬

brochen geöffnet „ . , ,
Halaerl . Poat ( Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnaae ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Htiaigl . Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss ,
ProteataaÜMhe Haeptkirehe ( am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Fruteat . Bergklrehe (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
KatkoUishe MotihUireh ® ( Friedrichstrasse 22 ). Den ganzen

Tag geöffnet .
ByauftgroÄ ® (Michelsberg ), Wochengottesdienst Morgens 7 und

Nachmittags 5 */s Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
» rieehlaehe KapeUe . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

toll. Silbergeld 168 Rm . - Pf .
ukaten . . . . 9 „ 60 „---- - - 28 ,

« heitt - Dampkschisssahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft ,

fflhfflhrten von Biebrich : Morgens 78/ < und 10 ' /» Uhr bis Köln ;
^ ^

Nachmittags 3 ' / . Uhr bis Bingen und 1 Uhr bis Mannheim ; Bor -

« Mag » lO ' /i Uhr bis Düsseldorf , Arnheim und Rotterdam . -

BAÄe nud nähere MuSkunft in Wiesbaden bei dem Agenten

w . Bickel , LangMe 20 . ■

20Frcs .-Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20
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ruhen könne .

„ Ich blieb noch eine Weile an der Gitterthür stehen , die in
den Garten und durch diesen in das Haus führte , und überlegte ,
was ich am Besten mit meiner freien Zeit ansangen könne . Ohne
Ziel und Abficht schritt ich hierauf die Landstraße entlang , die an

Friedrich
' - Hause vorüber nach der nächsten , etwa zwei Stunden

4760 entfernten Eisenbahnstation führte . Eine halbe Stunde konnte ich



v . Puttkamer war für dieselbe eiugetreten . Die übrigen Theile der
Vorlage werden nach den Anträgen der Commission genehmigt . Die
Petition deS katholischen Kirchenvorstandes zu Dortmund wegen der
Außerkraftsetzung des Gesetzes über die Rechte der altkatholischen Kirchen «
gemeinschaft wird der Regierung zur Kenntnißnahme überwiesen . — Bei
der Berathuug der Petition des Vorstandes der katholischen Kirchengemeinde
in Wiesbaden über die gestattete Einräumung der Pfarrkirche in
Wiesbaden an die Altkatholiken stellte sich die Beschlußunfähigkeit des
Hauses heraus .

$

(Abgeordnetenhaus . Sitzung vom 27 . März .) Die zweite
Berathung der Jagdordnung wird fortgesetzt . Die Commission will
die Verwaltung der gemeinschaftlichen Jagdangelegeuheiten und die Ver¬
tretung der betheiligten Grundbesitzer ( § . 22 ) dem Gemeinde - resp . GutS -
vorsteher übertragen , wodurch die §§ . 22 - 29 der Beschlüsse des Herren¬
hauses Wegfällen würden . — Abg . v . Schorlemer - Alst beantragt die
Wiederherstellung der letzteren mit einigen Aenderungen bezüglich der Mit -
gliederzahl des Jagdvorstandes . — Minister Lucius stimmt dem Anträge
v . Schorlemer , als der Vorlage der Regierung am nächsten kommend , zv ,
welche den Ortsvorsteher zum Vorsitzenden des Jagdvorstandes mach «
wollte , während v . Schorlemer -Alst den Vorsitzenden gewählt wissen wolle .
Der Vorschlag der Commission sei kein glücklicher . — Abg . v . Schorlemer -
Alst fügt seinem Anträge die Bestimmung hinzu , daß der Ortsvorsteher
gleichzeitig auch Jagdvorstand sein soll , was der Minister als eine
weitere Annäherung an die Regierungsvorlage bezeichnet . — Z. 22 wird
hierauf in der Fassung der Commission mit überwiegender Majorität an¬
genommen . — Abg . v . Schorlemer - Alst zieht deßhalb seine weitere »
Anträge zurück . — Der Rest des zweiten Abschnittes wird nach den Com »
misstonsvorschlägen angenommen . Zu § . 42a der Commisfionsvorschläge ,
welcher des Sonntags alles Hetzjagen und Treibjagm und während des
Gottesdienstes das Zagen überhaupt verbietet , beantragt Abg . Rinteleu ,
jede Form der Jagd an Sonntagen und Feiertage » überhaupt zu verbiete » ,weil eine Ausnahme zu Gunsten der Sonntagsjäger nicht gerechtfertigt sei .— Abg . Goettiug beantragt , des Sonntags alles Hetz - und Treibjagm ,
sowie die Jagdausübung von 9 Uhr Vormittags bis 3 Uhr Nachmittags
zu verbieten . - Abg . Windthorst tritt lebhaft für das vollständige Ver¬
bot der Jagd am Sonntag ein . — Minister Lucius weist darauf hin ,
daß die Regierung alles in ihrer Macht Liegende thue , um die Sonntagsruhe
durchzuführen , aber die Frage innerhalb der Jagdorduung regeln zu wollen ,
sti nicht richtig , umsomehr , als die Sabbathruhe durch viel lärmendere
Vergnügungen re . viel mehr gestört würde , als durch die Jagd , welche au
sich schon durch provinzielle Bestimmungen wesentlich eingeschränkt werde .
Die Behauptung , daß alle Leute , die nur des Sonntags auf die Jagd
gehen können , durchaus sogenannte Sonntagsjäger seien , wäre völlig un¬
haltbar . Der Minister bittet deßhalb , alle Anträge einschließlich des Com -
mtssionsvorschlages abzulehnen . — Nachdem Abg . v . Krosigk noch den
Commissionsvorschlag anempiohlen hat , besonders weil darin ausdrücklich
die Polizeibehörde zum Erlasse weitgehender Verfügungeu über die Sonn¬
tagsruhe befugt werde , werden sämmtliche Anträge verworfen . — Ueber
den von der Commission borgeschlagenen 8 . 42a wird namentlich abgestimmt .
Der Paragraph wird mit 218 gegen 102 Stimmen angenommen . —
Fortsetzung der Berathung am Freitag .

* ( Commission des Sozialistengesetzes .) I » der General¬
debatte erklärte Abg . Reichensperger ( Crefeld ) sich vorläufig gegen das
Gesetz . Die Sozialisten seien am besten durch die Freigebung der katholische »
Kirche und auf dem Boden des gemeinen Rechts zu bekämpfen . Sein
Schlußvotum behielt Abg . Reichensperger sich vor . Die Commission beraumte
die nächste Sitzung auf den 24 . April an und setzte die Frist für etwaige
Abänderungsanträge bis zum 23 . April fest . Minister v . Puttkamer
erklärte , die Verbündeten Regierungen könnten irgend welche Abänderungs -
anttäge nicht acceptiren . In Parlamentskreisen verlautet , die Commisstous -
Mitglieder des Ceutrums würden auf die Verschärfung der Bestimmung «
des Strafgesetzbuchs und des Pretzgesetzes gerichtete Anträge stellen , welche
besonders die Angriffe auf das Eigmthum , die Familie und Ehe
treffe « sollen .

* ( Das Schuldotationsgesetz .) In der Unterrichts - Commission
des Abgeordnetenhauses erklärte der Regierungs - Commiffar , daß das Schul «
dotationsgesetz fertiggestellt sei . Das Staatsministerium habe bereits darüber
berathen , wann dasselbe vorgelegt werden solle , einen Beschluß hierüber noch
nicht gefaßt . Das Dotationsgesetz regele nicht nur die SchulunterhaltungS «
pflicht , sondern auch die Alterszulage und die Peustonsfrage . Die Be¬
stimmungen der Pensionsverhältnisse lehnen sich unmittelbar an die be¬
stehenden Bestimmungen für Staatsbeamten an . Rücksichtlich dieser Er¬
klärung beschloß die Commission eine motivirte Tagesordnung über sämmt -
liche hieraus bezügliche Petitionen .

Harrdel , Industrie , Statistik .

, ,
— • ( Die New - Jork Lebens - Versicherungs - Gesell -

schafl ) veröffentlicht soeben ihren Geschäftsbericht über das verflossene
J -chr Danach betragen die Gesammtactiveu 236 .057,337 Mark gegen
215,901,686 Mark im Vorjahre ( 1882 ) , so daß sich ein Mehr von 20,155,651

Die neu abgeschlossenen Versicherungen beliefen sich aus
224 .126 .147 Mark gegen 175,633,462 Mark im Vorjahre , woraus Mehr « ,
abschlusse von 48,492,685 Mark resultiren ; der Gesammtversicheruugsbestand j
am Jahresschlüsse hat sich auf 844,670 .683 Mark erhöht . Die gesammtc
Jahreseinnabme pro 1883 betrug 58 .060,740 Mark , im Jahre 1882
50 .790 .245 Mk „ dieselbe weist sonach ein Mehr von 7,270,495 Mark gegen
das Vorjahr auf .

G - tte I « . Wiesbadener Lagblatt .

meinen Weg verfolgt haben , als das Rollen eine » in raschem Trabe
näher kommenden Wagens an mein Ohr schlug . In einiger
Entfernung machte die Straße eine scharfe Biegung . . . auch
führte sie hier theilweise durch dichte Kieferwaldung . . . ich konnte
demzufolge de » Wage » nur hören , nicht sehen . Endlich kam er
in meinen Gesichtskreis . Es war ein mit vier Pferde » bespannter
Postwagen . Jetzt fahr er langsamer . . . ein Mann lehnte sich
zum Wagenfenster heraus . . . er schien Umschau zu halten .
Kaum hatte er mich erblickt , so rief er dem Postillon hastig einige
Worte zu . . . der Wagen hielt , der Mann sprang heraus und
näherte sich mir raschen Schrittes . Ein Zweiter war hinter ihm
in dem Wagen sichtbar geworden . . . . Auf mich machte das Ganze
einen unbehaglichen Eindruck ; ich wäre am liebsten davongelaufen ,
hätte mich die Hand des Fremden nicht bereits erfaßt und fest«
gehalten . Er war ein noch ziemlich junger Mann , und seine
ferne Kleidung , wie sein ganzes Aeußere brachten mich auf die
Bermuthung , daß etwas Vornehmes hinter ihm stecken müsse . Er
sragte mich nach dem Namen des Städtchens , das vor « ns liege ,
und ich nannte denselben . Hierauf forschte er weiter , ob sich
Schauspieler in dem Orte aushielten , und ob einer dabei sei , der
den Namen Friedrich oder Günther sühre . . . . War Das unser
Friedrich ? mußte ich mich unwillkürlich frage » .

'
Und wenn es so

war , was wollte alsdann der geheimnißvolle Fremde von ihm ? . . .
Der Fremde mochte wohl meine Verlegenheit bemerkt haben , denn
seine Hand faßte meine « Arm fester ; feine Fragen wurden drin «
gender . Er beschrieb mir genau jene » Friedrich , den er suchte ,
und fügte feiner Beschreibung die Bemerkung hinzu , daß derselbe
eine junge Frau und einen kleinen Knaben bei sich habe . Ich
konnte nicht mehr zweifeln . . . der Gesuchte und unser Friedrich
waren eine und dieselbe Person . Trotzdem zögerte ich, die gewünschte
Auskunst zu geben ; da » Wort , daß die Gesuchten hier seien , wollte
nicht über meine Lippen . Der Fremde , mein Zögern bemerkend ,
wollte mir das Bekenntniß erleichtern ; er bot mir eine volle Börse
für meine Mittheilungen , und fügte hinzu , daß er von jenem
Friedrich nichts wolle , daß seine dringende Botschaft nur der jungen
Frau gelte , die er gern allein sprechen möchte . Das hals . Ich
theilte ihm mit , was ich wußte . . . auch , daß die junge Frau
zur Zeit ganz allein zu Hause sei und Friedrich erst nach Stunden
zurückkehren werde . Anscheinend sehr zufrieden mit dem , was er
von mir erfahren , rief der Fremde dem im Wagen Sitzenden
einige Worte in einer fremden Sprache zu , die ich nicht verstand
. . . im Augenblicke war dieser an seiner Seite , und nachdem sie
sich kurze Zeit flüsternd in derselben Sprache unterhalten , sorderte
der Erstere mich auf , Beide nach der Wohnung der jungen Frau
zu führen . Dem Postillon befahl er zu wenden und hier ihre
Rückkehr zu erwarten . ( Forts . folgt . )

Ro . 76

Aus dem Reiche .

,
* Deutscher Reichstag . ( Sitzung vom 27 . März .) Das

Haus trat in die zwette Berathung der Marine -Vorlage ein . Die Bndget -
Commisston hat den Gesetzentwurf in der Form eines Nachtragsetats
umgearbeltet . Die Ausgaben find nach dem Etat specialistrt , da sich gegendie Bewilligung der beantragten Summe in der Commission keine Stimme
« hoben hat . Die Commission beantragt die Bewilligung cinstimmia —
Nachdem Reftrent Rickert die Anträge der Commission empfohlen , wird
der Nachtragsetat in Einnahme und Ausgabe ohne Dtscnssto » festgestellt
und der dazu gehörige Gesetzentwurf genehmigt . - Der Gesetzentwurf über
die Prisengerlchtsbarkeit wird nach kurzen Bememerkungeu der Abgg .Meyer ( Jena ) und Kapp m erster und zweiter Berathung genehmigt ,ebenso ohne Debatte die Literar - Convention mit Belgien . Die Tages -
ordnung isi dadurch erledigt . Nächste Sitzung am Freitag : Dritte Be¬
rathung der Marine -Vorlage und des Gesetzes über die Prisengerichtsbarkett .deS Präsidenten , am Freitag auch das Relicten - und
PelkMns - Gesetz auf die Tagesordnung zu setzen , entsteht eine längere Ge -

« ,obei Abg . Windthorst die Beschlußfähigkeit des
K° useS bezweifelt . Der Namensaufruf ergibt 166 Anwesende , das Hausist also beschlußunfähig . Schluß d « Sitzung um 3 Uhr .

« » » » tag . ( 6 eri en6 au8 . Sitzung vom 27 . März .)
nahm die Landguter -Ordnung für Schlesien nach den Beschlüssendes Abgeordnetenhauses an und genehmigte einige kleinere Vorlagen . Es

.1° dann eine Reihe von Petitionen nach den Commissionsanträgen .
Berathung deS Gesetzentwurfs über die Unterbringung ver¬wahrloster Kinder wird die zu Artikel 1 von der Commission bean¬

tragte Frist für die Beschwerde bekiffende Renderung gestrichen . — Minister
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der neuesten Frühjahrs - und Sommerstoffe in überraschend grosser
J « -UIUWJl Auswahl vom einfachen bis elegantesten Genre 1 Reizende Arrangements .

Gelegenheitskauf schwarzer Seidenstoffe edelster Qualitäten zu Fabrikpreisen ! Einzelne Coupons
bedeutend herabgesetzt ! Aux Depots Frangais — Vertreter : C . A . Otto , 17 Taunusstrasse , I . Etage . 7390

! Schluss meiner Winter - Filiale Langgasse 24 r
J MT ist am 1 . April »

"
MG t

♦
Alle noch auf Lager habenden Spitzen , Taschentücher , Rüschen , Garnituren , Coiffuren , .

Spitzentücher und Echarpen werden zu sehr billigen Preisen ausverkauft .
d

$ 7793 Louis Franke . J

AM
-

Walramftraße 29 , 1 . Etage . . HW
K

*
nächst der Ewserstratze , MM

werde « « och billig abgegeben : Elegante « « d gewöhnliche Betten » Waschkommoden mit « ud ohne
Marmorplatten , Nachttische , 1 feiner Bücher - und Spiegelschrank , 1 Seeretär , 1 Herren - und 1 Damen -

Schreibtisch , 2 Console « , 2 Kommoden , 2 Kleiderschränke , 1 Küchenschrank , 1 Küchentisch , 1 Ausziehtisch ,
Rohrstühle , Sessel , 1 Garnitur Polstermöbel , 2 Kanapes , I bequemes Schlafsopha , einzelne Deckbetten ,
Kissen u . dergl . 7119

Frankfurter Journal
Wit Didaskalia itob Handels - Zeitung

erscheint täglich in 3 Ausgaben .
Abonnrmentspreis für 3 Monate 6 Mk . 25 Pf .

ditto „ 1 Monat 2 „ 10 „
Man abonnjrt in Wiesbaden bei der Agentur

7095
_______

P . Hahn , KirchMe 51 .

Das Sommersemester

der städtischen Baugewerkschule
zu Idstein im Taunus 7417

beginnt am 28 . April .

Programm kostenlos durch die Direktion .

h . DiWavPaI/S pract . Arzt etc . zu Wies -
VI . UlllCriCiU , baden , Kirchgasse 23 ,

1 Treppe . Sprechstunden von 10 bis 1 Uhr Mittags .
Besonders für Nerven - , Unterleibs - , Haut - und

Blut - Krankheiten ; Constitutions - Anomalien ,
Blasen - und Geschlechtsleiden . 6578

Haustelegraphem 4883

Unterzeichneter empfiehlt feine WerkMte für Haustelegraphen - ,
Telephon - , Sprachrohr - und eiectrische Sicherheits - Anlagen ,
electnfche Thürschlöfser rc . Solide und elegante Ausführung ,
eigene Fabrikation . Garantie für jede Anlage , große Anzahl
Zeugnisse über bereits seit Jahren in Betrieb befindliche & in »

richtuxgen . Carl Rommershausen .

Gardiuen - Wafcherei .

Gardinen werden wie neu , auch creme gewaschen Louisen -

platz 7 im Hinterhaus . 5457

Wegen Abreife sind 6 alte Oelgemälde
WUM sofort zu verkaufen . Anzusehen zwischen 11 und

1 Uhr im „ Hotel Bogel
"

, Zimmer No . 10 . 7855

Die Glas - & Porzellan - Manllsactur
(Abtheiluug für Hotel - und Haushaltungsgeschirre )

von

Jacob Zingel «
18 große Burgstrahe , große Bnrgstrahe 13 ,

empfiehlt ihr großes Lager in

weißem Porzellan und Glaswaaren
für Hotels , Restaurationen und Haushaltungen .

Dicke Speiseteller , flache und tiefe , per Dtzd . von Mk . 3 . 75 an .

Kräftige Tassen mit starkem Henkel , per Dtzd . von 4 Mk . an .

Wemkelche Wasserbecher Römer

per Dtzd . Mk . 2 .75 . per Dtzd . Mk . 3 . 20 , per Dtzd . Mk . 4 .80 .

Ovale und runde Platten , Sanciöres , Ragout -

und Gemüseschüfsel « , Kaffee - ur -d Theekannen , Milch¬
kannen , Butter - und Zuckerdose « rc .

Rur ächtes Porzellan , gute Qualität und billigste
Engrospreise ( keine fingirte Fabrik - Niederlage mit so -

genannten um 70 °/« erhöhten Fabrikpreisen ) .

Compl . Tafelservice , Kaffeeservice , Waschtisch - Garmtme «

in allen Preislagen . von Mk . 5 . — an .

Eine Anzahl zmückgesetzter Waschtisch • Garnituren mit
25 ° /« Rabatt . 5654

— = Atelier für Porzellan - Malerei .

Zum Ausziehen , Verpacke « und Aufpolire « von

Möbel empfiehlt sich ein erfahrener Schreiner unter Zu¬
sicherung reeller , billiger Bedienung . Näheres Schwalbacher -

straße 31 , Vorderhaus , rine Stiege hoch links . 7015

Zwei franz . Bette « , complet 260 Mk . , zwei desgleichen
236 Mk . zu verkaufen . Näheres in der Exped . d . Bl . 6786
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Möbelstoffe —

P . A . Walther , Frankfurt a . M .

SBtetotrtWttct Xdgblatt ,

Teppiche — Gardinen
,

Vertreter : C . A . Otto , 17

Ro . 76

grösste Auswahl zu Fabrik¬

preisen ! Musterlager von
Taunusstrasse , I . Etage , 5782

" NT Zur Wäsche !
"

WU •= = — = = =

Größte Erleichterung beim Plätte « gewählt

Mack ’
s Doppel - Stärke .

( Alleiniger Fabrikant : H . Mack in Ulm a/D . )
Anerkannt bestes Stärkemittel mit allen erforderlichen Zusätzen zur Herstellung blendend weißer ,

steifer und sogenannter Glanz -Wäsche .
Ueberall vorräihig ä 25 Pf . per Carton von »/r Pfund . ( Stg . 15/2 .) 347

vorzügliche Flaschenbiere:

Mainzer Lagerbier ,
sowie

Culmlmchcr EKort - LagcrAer , licht » . dunkel ,
aus der Ersten Culmbacher Actien - Brauerei ,

empfiehlt in */i und ' /, Flaschen

7442 e . Baeppler , Adelhaidstraße 18 .

Erste Wiesbadener Kaffee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von A . BL « IJniieiikolil , Ellenbogengasse 15 ,
empfiehlt

gebrannten Kaffee
pro Pfund Mk . 1 , Mk . 1,20 , Mk . 1,40 , als noch

ganz vorzügliche und billige

Haushaltungs - Kaffee . 2773

3 Roher Kaffee
von 85 Pf .. 90 Pf . , 1 Mk . Big Mk . 1 . 65 . §

i Gebrannter Kaffee |
U von Mk 1 . 10 , Mk . 1 .20 , Mk . 1 . 30 , Mk . 1 .40 , Mk . 150 . «

L Mk . 1 . 60 bis Mk . 2 .— . g

g < J . Baeppler , Adelhaidstraße 18 , K
Dampf -Kaffee - Brennerei . __________

Fwr Peeeech
empfehle wie alljährlich Spezereiwaaren , Dürrobst ,
Gonfeet , Kuchen u . s. w .
6595 F . Meumann , Adlerstraße 13 .

Straßburger Münster - Käfe
empfiehlt frisch und billigst
7141 A . Schmitt , Metzqergasse 25 .

I . Qualität Kalbfleisch
per Pfd . 48 Pfg . bei Fr . Malkomesins ,
6941  Tcke der Schul - und Neugasse .

MFRtin neuer Schlafdivan sehr billig zu verkaufen
Marktplatz 3 , Parterre . 7495

Nußdanm -polirte Bettstelle « billig zu verkaufen
Saalgafie 16 . 16826

empfiehlt in vorzüglicher Qualität
347 ( F . ä 196/8 .) H . J . Viehoever , Hoflieferant .

RCK
C1E1QJSE

er Ko .
-ein Cacao

Chocoladen mit 5 und 10 °/o Sagozusatz
von Mk . 1 . 25 ab ; mit Garantie - Marke
und Zucker “ von Mk . 1 .60 ab .

Nur die besten Cacao - Sorten werden verarbeitet . —
Puder - Cacao ’s , absolut rein und schalenfrei , daher
leicht verdaulich . - ,„ > 3

Gebr . Stollwerck ,
Kais . , König ! ., Grossherzog ] . Le . Hoflieferanten

Die Originalverpackung trägt die Verkaufspreise .
Unsere Kaiser - Chocolade ( per >/ , Ko . Mk . 5 ) ist das

Beste , was in Ghocolade gefertigt werden kann .
Depot - Schilder kennzeichnen die Verkaufsstellen woselbst

CacaoWerhältlichfthChe AbhandlunSen über den Nährwerth des ■

Comjiot » »
femschmeckend , werden ausgewogen in der

Äenffabnk -schiüerplotz 3 , Thorfahrt , Hinterhaus . 7209

^ MEPERANTEN

tiÖCOLADEC
? OER KAISERIN U.

^^ ^ DESKatSERS Q ,

M & CACAOS
. ttg ? ^ oES « ROttPRJttZEN .£ r

tttflArtlMMj

Ein neuer tkaudaner , ein - und zwkispünnia ein i -rrtdifet

Ki «T fiittlÄ ' 0 t,etlQuftn - Nähere ? injv ( ri « 5 , Wart « ergaffe 18 . 7955
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stets vorräthig bei

7699

27 Metzgergasse 27 .7816

W « Münz ,
30 Metzgergasse SO .

Jeden Samstag
verkaufe die in Meiner Fabrik

aussortirten Damen -

u . Herren - Handschuhe .

Dame « , 2kköpf . , coult . und

schwarz , ä 1 Mk . 35 Psg . ,

Herren , Iknöpf . , csult . und

schwarz , L 1 Mk . 50 Psg .

R . Reinglass
Glacehaudschuh - Fabrik ,

18 « e « e Colounade 18 .

MT A echte H

Englischleder - Hosen
ttt gra « , schwarz und weiß in allen Größe « zu den

bekannt billigste « Preisen bei

A . Eorlaeh ,

Rechte

Englischleder - Hosen
für Lehrjungen « nd größte Männer

ApplrcaÜonen
in neuesten Dessins und reichster AuLwchl bei

E . Ii . Specht & de .

Fjjx Wiederverkämer Rabatt . _______

Für Confirmanden !
empfehle in größter Auswahl :

Kleidermnll , Tchleiertüll , Rüsche « , Barbe « , Schlei - j
fett , weiße Unterröcke und Hose « , Strümpfe , Cor -

j
fette « , Kerzentücher , Kränze , Taschentücher , Krage « .

und Manschetten , Handschnhe in Seide , Halbseide -

und Baumwolle , sowie Glaee - Haudschnhe , Knaben - i

Hemden , Hosenträger , Shlipse re .

6468 < X Breidt , Webergasse 34 .

Aiisverkaul
*

I L . L ! ' V7 ° r iÄSa *
,

3 Mark . Schtth - Magazrrr
ih7gz

__________ _ _________
Marktstraße 11 . ________

Wohne von jetzt an —

mr Stiftstraße 21 , II . Etage .
“
W

I 7596 K . Ehrlich , Kgl . Kammermusiker und Bwlmlehrer .

i

1 , Preis filb . Medaille . Goldene Medaille .

0 . Bartels »

Kömgl . Hofbüchsenmacher und Waffen - Fabrikaut ,

empfiehlt bei Beginn der Schießübungen feine vorzüglichen

Martini - Scheibenbüchsen von 100 Mark an mit

completem Zubehör ,
Martini - Pnrschbüchsen für den Jngdstand von

60 Mark an .

Gleichzeitig erlaube ich mir mitzuiheilen , daß ich ein « enes

Holzpnlver einführe , dessen Vorzüge dem seitherigen Pulver

ganz bedeutend sind . _ _
Probeschieße « des neuen Holzpnlvers Montag

Nachmittag .
? 902

( Z ^ er Unterzeichnete übernimmt die Gesammtansführnng
von Wohnhäuser « , Billen re . , entweder nach

eigenen Plänen und Kosten - Anschlägen oder denen der Bau¬

herren , je nach Wunsch und unter Garantie für solide Arbeit ,

gegen eine vorher fest vereinbarte fixe Summe .

Wiesbaden , den 26 . März 1884 .

Paul Burger , Ingenieur ,

7864
_____________

7 Helenenstraße 7 .
________

Wegen Geschäfts - Verlegung werden Schulgafie 1

m Laden mehrere Mille gut abgelagerter Cigarre » um

edesmal 1 Pf . billiger verkauft als bisher .

Joh . Jung .

NB . Mein Cigarren - und Tabak - Geschäft befindet

sich van April ad 9 Häfuergaffe O ^ Wk 7984

Herren - n . Knaden - Anzüge werden angef . , alle Reparaturen

pünktlich besorgt bei billiger Berechnung Grabenstr . 20 . 5255

Künstler - Reerntiruug .
*

Auch ei« Frühlingsbild .

Alljährlich »wenn die eisten Lerchen schwirren "
, tauchen in den für

deutsche Bühnenkunst tonangebenden Großstädten nicht ein , sondern tausend

Mädchen , »schön und wunderbar "
, auf .

Man weiß gar wohl , woher sie kommen — ihre ganze in den schönen

Linien einer edlen Erschöpfung gehaltene Erscheinung , ihre wohlaccentuirte

Sprache , das dramatische Tempo ihres Schrütes verrathen uns , daß sie

geradewegs von den weltbedeutenden Brettern komme » , daß wir es mit

Jüngerinnen ThalienS und Melpomenens zu thun haben , die nach der

allgemeine » Lösung der Wtntercontracte den großen Musenwerbeplätzen

zueilen , ein Sommer - Engagement zu suchen . Und nicht bloß junge , sondern

auch alte , nicht bloß weibliche , sondern auch männliche Thespiskärrner

mache « das großstädtische Asphalt unsicher . Sie alle kennen nur ein

Losungswort : » Engagement
"

, nur eiuen Gott , den Theateragenten .

In fast allen Hauptstädten unserer engeren Vaterländchen , in Berlin

so gut wie in München , Wien und Stuttgart , gibt es nun besttmmte Locale ,

Cafö ' s oder Restaurants , die als Werbebureaux für die Musentruppeu

dienen und wenn ich meine geneigten Leser bstte , mir in eins derselben zu

folgen , so hoff - ich , daß ich ihnen durch diesen indiscreten Blick hinter die

Coulissen zum Mindesten über eine langweilige Viertelstunde hinweg¬

helfen werde .
Wir befinden uns in einer „Tabagie " Norddeutschlands . Die kleine «

Marmortischchen , die lackirte « Wiener Stühle möchten uns einreden , daß

man hier schon zu weltstädtischem Luxus vorgeschritteu ist , dem wider¬

sprechen aber die Salzbretzeln , die großen Humpen Bieres , die zerschlissenen

Vorhänge und vor Allem der bösartig riechende TaväkSqualm , die uns

* Nachdruck verboten .
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belehre » , daß hier immer noch die altromanttsche Lüderlichkeit und Roth
des Zigeunerthums waltet , zu dem nun einmal jeder echte Künstler gehört ,
mag er als . Stern " für 1000 Mk . pro Abend den schwermüthigen Dänen -
prinzen im prunkvollen Hoftheater tragiren oder in der zerklüfteten Bretter¬
bude einer Meerschweinchentruppe „Hinko den Freiknecht "

dramatisch
verarbeiten .

Und da sind sie ja selbst , all ' die lieben , wohlbekannten Gestalten , die
uns so oft im Winter mit hohlen Stimmen versichert , daß cs mehr Dinge
zwischen Himmel und Erde gebe , als unsere Schulweisheit sich träumen
läßt , die als Romeo geliebt , als Othello gelitten , als König Lear wahn¬
sinnig durch die Wälder irrten , und auch jene großen Künstler fehlen nicht ,
die mit geschäftiger Feierlichkeit zu verkünden pflegen : . die Pferde sind
gesattelt " .

Jmpresarii , Directoren und Agenten riefen und Alle , All - kamen .
Alle — da ist di - Heldenmutter , deren einst berühmte Schönheit unter ge¬
waltigen Fettgebirgen begraben ist , für die aber trotzdem die schönen Tage
von Aranjuez noch nicht vorüber find , denn sic , die mit fünfzehn Jahren
schon geliebt hat , liebt mit fünfzig noch und wird mit st- bzig

"
noch nicht

aufgehört habe » zu lieben . Mit chrer imposanten Breitseite segelt sie voraus ,
und ihr einstiger Geliebter , der greise Kritiker Silbenstecher , der vor einem
Vierteljahrhundert Gedichte auf sie gewacht , folgt mit dem Töchterchen , die
als Rosenfee Alt und Jung mit ihrem Tanz und ihrer Schönheit bezaubert
hat . ES ist die Zeit der Veilchen , waS Wunder , daß nicht nur die Rosen¬
fee wie auch die übrigen Damen , sondern selbst di - Herren mit den glatt
rafirten Gesichtern , den groß gemusterten Cravatten und den schäbig -
eleganten Röcken Veilchensträuße am Busen tragen ? Besonders excentrisch
ist daS Knopfloch des edlen Bonvivant decorirt , der eben der heldenmütter -
lich -n Colosialstatue aus Fleisch und Fett seine Reverenz macht . Der ganz -
üppige Leichtsinn seines Rollenfachs kommt in seiner Erscheinung zum
Ausdruck und doch liegt heute eine gewisse Schwermuth über seine Züge
gebreitet , als ob er berechne , was tiefer sei, sein Leid oder seine Schulden
Er liebt die junge Tänzerin und empfindet die Beklemmungen des Lieb¬
habers und des Schuldners zugleich ! --

Kaum haben die Vier Watz genommen , als die nebenan sitzende
tragische Heldin mit Ostentation ihren Stuhl bei Seite schiebt und in eine
andere Ecke segelt , während ihre Mutter , eine Theatermutter von echtem
Schrot und Korn , dem Krttiker fürchterliche Blicke zuwirst . Die Damen
sind die geschworenen Feindinnen des Dr . Silbenstecher , seit dieser der
Tragödin in einer Recension nachgesagt , daß ihr die tragische Leidenschaft
nicht in der Seele wüthe , sondern nur unter der Haut prickele . Jndeß
kümmert diesen , der so manchen Sturm erlebt hat , der Wuthausbruch
einer Theatermutter sehr wenig . „ Bier " bestellt der Bonvivant mit dramatisch
bewegter Stimme und ein Frühstück beginnt , als wäre dies das einzige
MUtel , die deutsche Kunst von dem immer mehr zu Tage tretenden Ver¬
fall aufzuhalten .

Tief befangen und doch herrlich in ihrer Schönheit und Jugendfülle
naht ein junges Mädchen dem Tisch . Sie ist eine Novize der Kunst , die
erst die Theaterschule verlassen hat und hier ihr erstes Engagement sucht
Sie empfiehlt fich dem Wohlwollen des gefürchteten Kritikers und gewiß

'

er , der heute als Zeichen seiner guten Laune weiße Wäsche trögt , wird ihr
seine Itterarischen Gevatterdienst - nicht versage » , er wird fie „ entdecken "

ihr Lob über alle Dächer schreien , daß man sie bald zu den „ Sternen "
am Himmel deutscher Kunst zählt .

Die junge Schöne hat selbst die Aufmerksamkeit der Aristokraten dieser
Künstler - Republtt erregt . Der erste Tenor Brüllmaier , eine sieghafte Er¬
scheinung im vollen Glanze schöner Männlichkeit , bietet ihr als College
s-ine Dienste an , die geistblitzende komische Alte vom Stadttheater zu H .
will fie in Quartier nehmen und selbst der große Heldenspieler Bitt - rbier
geruht , einige aufmunternde Worte an fie zu richten . Dieser Bitterbier
verdient als eine europäische Berühmtheit unsere besondere Beachtung .

Wie lächelt er so süß und doch so vielsagend , wie edel bewegt er den
interessanten Kopf , wie langsam und deutlich rollt er das R , wie genial
fällt ihm die Hamletlocke in die Stirn ! Ach , auch ohne daß er beständig
von Emil D - vrieni spricht , erkennen wir an seiner Haltung , daß die Opern¬
gläser Europa ' s auf ihn gerichtet sind und er ein „ denkender Künstler " ist ,
der dem Studium der Theorie gar manche Stunde geschenkt hat . Eben
erzählt er von seiner amerikanischen Tournee , als die Thür von Neuem
- ufgeht und der renommirte Theatcragent Baldrians mit dem Impresario
Rinaldi und dem Director Seltenreich eintreten . -

Mit tausend Freuden empfängt man das Triumvirat , denn ihr Er¬
scheinen bedeutet Engagement , Geld und Erfolg . — Nichts begreiflicher
also , als daß man ihnen auf jede nur denkbare Weise zu huldigen strebt .
„ Directorchen "

, flötet ' s süß wie Nachtigallensang hier , „ theurer Rinaldi "

girrt die allerschönste Frau der Bretter da , „ Baldrians " declamirt gefühl¬
voll und abgrundtief der Bassist Krähenicht . Wie von der Wuih einer
verliebten Götti » getrieben , rast Ad -lma Schulze , die entlassene Naive aus
H ., über die Dielen und drückt dem fetten , kahlköpfigen Agenten einen
schallenden Kuß auf die rechte Backe , indeß die umfangreiche Heldenmuücr
ihm herablassend ei » welkendes Veilchenbouguet im Knopfloch befestigt ,
während unser berühmter Bitterbier diensteifrig einen Sessel für den ver¬
dienten Kunstmakler herbeirutscht . Eine fieberhafte Aufregung , die dem
Zwischenaktsfieber nicht unähnlich sieht , hat die ganze Versammlung er¬
griffe » , die sich erst legt , als die Helden des Tages seßhaft geworden find .
Und nun beginnt ei » Feilschen und Markten , als befände man sich auf
irgend einer Korn - und Getreidebörse .

Impresario Rinaldi will eine Truppe zusammenbringen , mit der er
die Badeorte unsicher machen kann und sein Freund Baldrians schließt die
Engagements für die „ Stagione " ab . Aber das edle Freundespaar scheint
schrecklich zu knickern und zu knausern . Lumpige 500 Mark monatlich bietet
er einer so erprobten , hieb - und wetterfesten Coloraiursängerin wie Akazia
Frosch , die doch gleichzeitig die Mutterrollen übernehmen und auch als
Souffleuse aush -lfen kann ! Es ist nicht zum Ausdenken ! 300 Mark
nur soll die Heldenmutter haben in Gemeinschaft mit ihrer tanzes -
kundigen Tochter — mit dem künstlich erstarrten Todesschrei eines fünften
Mes sinkt die Alte zusammen . «Zwanzig Ducaten lege ich

" für - ine »
Bonvivant mit Nebenfächer » an, " meint bedächtig Rinaldi — rttin , solche
Bagatelle kann man dem weit und breit bekannten Herrn Feierabend nicht
bieten , es ist eine Beleidigung der deutschen Kunst uud unser Bonvivant
macht einen effecivolle » Abgang mit stummem Spiel .

Aber Baldrians und Rinaldi kennen ihre Leute . Di - Heldenmutter
erwacht aus der todtenähnlichen Erstarrung , in die sie der schnöde Antrag
Baldriano 's versetzt hat und unterzeichnet mit sauersüßer Miene und nachdem
sie noch fünf Mark Spielhonorar pro Abend hiuzugehandelt hat , den
Contract , der Bonvivant hat draußen entdeckt , daß er seinen Stock ver¬
gessen , holt ihn und kommt bei dieser Gelegenhett zum Abschluß , er weiß
nicht wie .

Lachend und singend verläßt man Arm in Arm das Local , um die
Sehenswürdigkeiten der Stadt zu besichtigen und in irgend einem eleganten
Hotel das Diner einzunehmen . Andere Directoren und Agenten kommen ,
es wiederholt fich dasselbe Schauspiel , es ist ein beständiges Gehen und
Kommen wie in einem Taubenschlage ; alt - Bekannte , die fich seit Jahr und
Tag nicht gesehen , finden hier auf der Künstler - Börse einander wieder ,
Schuldner , die sonst mit wahrhaft satanischer List ihren Glänbigern zu
entrinnen wußten , fallen hier den unerbittlichen Manichäern in die Hände ,
und - „in ben Annen liegen sich Beide und weinen vor Schmerz
und Freude " .

Endlich hat Alles Engagement gefunden , Mittagsstunde ist längst
vorüber und tiefe Stille herrscht in dem dunstigen Raum . Die Fenster
sind weit geöffnet und mit tausend Stimmen und mit tausend Düsten
winkt der Frühling von draußen .

Der Wirth , ebenfalls ein alter , ausgedienter Schauspieler , ist hinter
dem Schänktisch eingenickt - ein einziger Mensch nur befindet sich außer
ihm im Local , und auch der schläft . Es ist ein alter Souffleur ; einst eine
dick- schauspielerische Berühmtheit , hat er heute nicht einmal mehr den
untergeordnete » Posten zu Füßen der anderen Schauspieler finden können
Es ist kein Wunder , er hat sich überlebt , man hat ihn vergessen . Mag ' s
d ' rum sein ! Er schläft jetzt auf dem harten Marmortisch , neben sich das
leere Glas , eine vergessene Rosenknospe zu seinen Füßen . Er träumt von
seiner Jugend , von Fürstinnen , die sich in ihn einst vernarrten und schönen
Mädchen , die nach ihm geschmachtet , er träumt von den Blumenkränzen
die ihm einst als Kiffen gebient und von Thräne » , die sein Spiel den
Augen der Menschen erpreßt - und er lächelt im Traum . Armer , alter
Souffleur träume weiter , träume ! „ Es redet trunken die Ferne wie von
künftigem , großem Glück, "

singt draußen eine goldene Knabenstimme und
jubelnd stimmen di - Vögel ein , duften Beifall die Blüthen , utcken er -
schauernd die Bäume, -- still ist ' s im Gastzimmer , so still , daß man
die Fliegen in den Fenstereck - n surren hört , - s ist fast , als summte » sie
„ Vergessen , verdorben , gestorben ! " 1

Richard Grothe .
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